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Prof. Dr. Constantin von Tischendorf
geb. 18. Jan. 1815 in Lengenfeld - gest. 7. Dez. 1874 in Leipzig

Theologe, Paläograph, Palimpsest- und Bibelforscher,
Entdecker des Codex Sinaiticus mit der ältesten kompletten 

Bibelhandschrift des Neuen Testaments

Danke für den gemeinsamen Frühjahrsputz 

2024 im Stadtpark!

Bei bestem Wetter fand am 13. April der diesjährige Früh-

jahrsputz im Stadtpark statt.

Pünktlich um 09.00 Uhr begrüßte der stellvertretende Bür-

germeister Ingo Zöbisch die Anwesenden. Leider hatten 

nur knapp 20 Helfer den Weg zum Frühjahrsputz in den 

Stadtpark gefunden. Trotz der wenigen Unterstützer und 

unserem Bauhof war es ein gelungener und fröhlicher 

Vormittag, bei dem durch die �eißigen Hände der Helfer 

viel gescha�t werden konnte. So wurde Laub geharkt und 

abgefahren, Wege gereinigt und Totholz zusammengetra-

gen. Des Weiteren konnten 25 Rotbuchen im Stadtpark 

gep�anzt werden.

Für die tatkräftige Unterstützung und die damit verbun-

dene Mithilfe für einen sauberen und schönen Stadtpark 

möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Mit besten Grüßen

Bauhof und Stadtverwaltung Lengenfeld

Text/Fotos: Thomas Hunger.
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Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld
Herausgegeben von der Stadt Lengenfeld
Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen:
Bürgermeister Volker Bachmann
Die übrigen Textbeiträge geben die Meinung der Autoren wieder, 
nicht die der Redaktion. 
Die Redaktion behält sich Kürzungen der Textbeiträge vor.
Erscheint monatlich für alle Haushalte kostenlos.
Zusätzliche Exemplare gibt es im Rathaus und im Museum während 
der Dienstzeiten.
Redaktion:
Michael Heuck, Friedrich Machold, Josephine Gruschwitz, 
Christina Sönnichsen, Ste� Rau 
Internet: www.stadt-lengenfeld.de
Annahme von Bekanntmachungen, Beiträgen und Anzeigen: 
Druckerei Rau, Poststraße 23, 08485 Lengenfeld
Telefon 037606 / 2666
E-Mail: Amtsblatt.LE@icloud.com
Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen und Beiträge für Nummer 
402 ist der 10. Juni 2024.
Druck: 
Druckerei Rau, Inhaber Eike Rau, Poststraße 23, 08485 Lengenfeld
E-Mail: DruckereiRau@t-online.de
Nachdrucke, auch auszugsweise, bedürfen der Genehmigung durch 
die Redaktion!

Bürgerpolizist Polizeihauptkommissar Damm, Markt 7, 
08233 Treuen,  037468 / 679380, Fax 037468 / 6793818

Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. 
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde Lengenfeld
in der Engelgasse 6 geö�net.

Suchtberatung
Die Suchtberatung bei Frau Yvonne Schulz vom Diakonischen 
Beratungszentrum Vogtland gGmbH, Suchtberatungsstelle Au-
erbach, findet nach telefonischer Voranmeldung unter der Tele-
fonnummer 03744 / 831215 jeweils dienstags in der Zeit von 
13.00 - 17.00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 3 statt. 

  Stadtmuseum LengenfeldStadtmuseum Lengenfeld
Hauptstraße 57Hauptstraße 57

Tel. 037606 / 32178Tel. 037606 / 32178
E-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.deE-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.de

Facebook:  @stadtmuseumlengenfeldFacebook:  @stadtmuseumlengenfeld

FEUERWEHRMUSEUMFEUERWEHRMUSEUM

LENGENFELDLENGENFELD

Poststraße · 08485 LengenfeldPoststraße · 08485 Lengenfeld

Telefon:037606 / 2610Telefon:037606 / 2610
Telefax:037606 / 86483Telefax:037606 / 86483

E-Mail: museumsleitung@E-Mail: museumsleitung@
feuerwehrmuseum-lengenfeld.defeuerwehrmuseum-lengenfeld.de

Veranstaltungstipps 

05.06.2024 
Spielenachmittag für Kinder und Jugendliche

16.00 Uhr, bei den Wortakrobaten

07. - 09.06.2024
26. Lengenfelder Pony- und Reitfestival

07.06.2024
Handwagengaudi in Plohn

111 Meter - 1 Anschieber - 1 Fahrer - 1 Wagen
17.00 Uhr, Zufahrt Freizeitpark Plohn

09.06.2024
Verabschiedung Pfarrer Spitzner

14.00 Uhr, Aegidiuskirche

09.06.2024
Sommermusik - Alphornensemble Weimar

19.00 Uhr, Aegidiuskirche Lengenfeld

12.06.2024 
Spieleabend für Erwachsene

17.00 Uhr, bei den Wortakrobaten

14.06.2024
Public Viewing Fußball

18.00 Uhr, Freilichtbühne im Park

14.06.2024
Autorenlesung mit „Richter Gnadenlos“

19.00 Uhr, Lengenfelder Hof

19.06.2024
Public Viewing Fußball

17.00 Uhr, Freizeitanlage "Am Kreisel"

21.06.2024
Zeitzeugen im Gespräch

19.00 Uhr, Vereinshaus Stadtleben e.V.

Impressum:
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Amtliche  Mitteilungen
Informationen aus dem Rathaus

Standesamt

Sterbefälle

Monika Jacob geb. Junghänel, wohnhaft gewesen in Len-

genfeld OT Irfersgrün, Lengenfelder Straße 31, verstorben 

am 12.04.2024, 68 Jahre

Werner Bechler, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Beet-

hovenstraße 10, verstorben am 02.05.2024, 94 Jahre

Fredo Jacob, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Polenz-

straße 34, verstorben am 04.05.2024, 84 Jahre

Bei allen anderen beurkundeten Personenstandsfällen 

liegt kein Einverständnis zur Verö�entlichung vor.

Bekanntgabe Beschlüsse des Technischen Ausschus-
ses vom 26.02.2024:

Beschluss Nr. 015/2024: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Ein-

vernehmen zum Neubau Garage, Flst. Nr. 381/1, Gmkg. 

Pechtelsgrün, Gehöftweg 

Beschluss Nr. 017/2024: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Ein-

vernehmen zum Neubau einer Garage für landwirtschaft-

liche Fahrzeuge im Außenbereich, Flst. Nr. 1335/1, Gmkg. 

Waldkirchen, Pechtelsgrüner Straße 

Beschluss Nr. 014/2024: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Ein-

vernehmen zum Antrag auf Vorbescheid: Errichtung Ein-

familienhaus mit Doppelgarage, Flst. Nr. 1157, Gmkg. Len-

genfeld, Auerbacher Straße 

Beschluss Nr. 018/2024: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Ein-

vernehmen zum Tekturantrag: Anbau Carport mit Terras-

se an Einfamilienhaus, Flst. Nr. 454, Gmkg. Lengenfeld, 

Hammerweg

Beschluss Nr. 019/2024: 
Der Technische Ausschuss stimmt der Vergabe der Bau-

leistung Außenanlagen (Gewerk 09) für das Vorhaben 

Horterweiterung Grundschule „Am Park“ an die Firma 

Erd- und Tiefbau GmbH Ebersbach, Talsperrenstraße, 

08606 Oelsnitz/Vogtland i.H. von 48.244,75 € brutto zu. 

Bekanntgabe Beschlüsse des Technischen Ausschus-
ses vom 25.03.2024:

 Beschluss Nr. 029/2024: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zur Errichtung eines Carports, Flst. Nr. 142/1, 

Gmkg. Waldkirchen, Hauptstraße.

Beschluss Nr. 032/2024: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Bauantrag Hotel „Lengenfelder Hof“, 
Brandschutztechnische Ertüchtigung und Errichtung einer 
Rettungstreppe, Flst. Nr. 1308/3, Gmkg. Lengenfeld, Auer-
bacher Straße. Die Genehmigung zum Vorhaben gemäß § 

2 der Erhaltungssatzung wird erteilt.   

Beschluss Nr. 041/2024:
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Neubau eines Materiallagers, Flst. Nr. 

139/10, Gmkg. Grün, Polenzstraße.

Beschluss Nr. 033/2024: 
Der Technische Ausschuss lehnt den Antrag auf Abbruch 
der massiven Sichtschutzwand und Errichtung einer Er-
satzsichtschutzwand, Flst. Nr. 390, Gmkg. Lengenfeld, Ti-
schendorfstraße ab und spricht die Empfehlung zur Sanie-
rung aus und kann über das Förderprogramm „Dach und 
Fassade“ 25 % der förderfähigen Baukosten in Aussicht 

stellen.

Bekanntgabe Beschlüsse des Technischen Ausschus-
ses vom 29.04.2024:

Beschluss Nr. 042/2024: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zur Errichtung eines Carports, Flst. Nr. 67, 

Gmkg. Waldkirchen, Hauptstraße

Beschluss Nr. 043/2024: 
Der Technische Ausschuss erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zur Errichtung eines Vorhauses an ein vor-
handenes Wohnhaus, Flst. Nr. 144, Gmkg. Lengenfeld, 
Wiesenweg, insofern die Außenwand zum Nachbar hin 

ö�nungslos und als Brandwand ausgebildet wird. 

Beschluss Nr. 055/2024:	
Der Technischen Ausschuss erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen zum Antrag auf Vorbescheid: Einfamilienhaus 
mit Doppelgarage, Flst. Nr. 344/4, Gmkg. Waldkirchen, 

Hauptstraße      

Beschluss Nr. 057/2024:	
Der Technische Ausschuss beschließt die Einreichung der 
folgenden Projekte für den 9. Aufruf „Vitale Dorfkerne und 
Ortszentren im ländlichen Raum“: 

1.  Verbesserung Aufenthalts�ächen Stadtbad Lengenfeld



Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 401 / Ausgabe Juni 2024                                                                                                                                                                          5

2.  Aufwertung des Hort-Außengeländes an der Grund-

schule „Am Park“

3.  Edwins DORFhaus SOLL SCHÖNER WERDEN 

4.  „Außenbereich Plohner Feuerwehr“, Sport- und Freizeit-

gelände

Die Verwaltung wird beauftragt, die Einreichung bis zum 

03.05.2024 beim LEADER Regionalmanagement Vogtland 

vorzunehmen.

Beschlüsse der ö�entlichen Stadtratssitzung vom 
06.05.2024

Beschluss 049/2024:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld beschließt die Aufstel-

lung der Ergänzungssatzung für die Flurstücke 679, 739/1, 

739/2 und 739a der Gemarkung Lengenfeld „Am Pfarr-

steig“ nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB.)

Beschluss 050/2024:
1.  Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld stimmt dem Entwurf 

der Ergänzungssatzung für die Flurstücke 679, 739/a, 

739/1 und 739/2 der Gemarkung Lengenfeld „Am Pfarr-

steig“ nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch (BauGB), in 

der Fassung vom 10.04.2024, bestehend aus der Plan-

zeichnung mit zeichnerischem Teil (M 1:500) und text-

lichem Teil zu. Die Begründung, Fassung 10.04.2024, 

einschließlich der Anlage wird gebilligt.

2.  Der Stadtrat bestimmt die Entwurfsunterlagen zur öf-

fentlichen Auslegung gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetz-

buch (BauGB) und zur Beteiligung der Behörden und 

sonstiger Träger ö�entlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 

BauGB sowie der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 

Baugesetzbuch(BauGB).

Bauantrag 054/2024:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld stimmt dem Bauantrag 

zur Errichtung eines Verbrauchermarktes mit Pkw-Stell-

plätzen, Flst. Nr. 150/3, 156/1, Gemarkung Grün, Polenz-

straße zu.

Beschluss 048/2024:
Der Stadtrat der Stadt Lengenfeld beschließt überplan-

mäßige Aufwendungen hinsichtlich der Zuschüsse an die 

Freien Kita-Träger wie folgt: 

2021 in Höhe von 54.807,07 € (Produktkonten 

36501040.4318000 sowie 36501070.4317000)

2022 in Höhe von 140.476,87 € (Produktkonten 

36501040.4318000, 36501050.4318000 sowie 

36501070.4317000)

2023 in Höhe von 257.026,67 € (Produktkonten 

36501030.4317000, 36501040.4317000, 

36501050.4312000).

Die Stadt stellt vor: 
Unsere Homepage für Bürgerinformation und 
Bürgerbeteiligung!

Die o�zielle Webseite der Stadt, die Sie unter www.stadt-
lengenfeld.de erreichen, ist ein umfangreiches Nachschla-
gewerk, Informationsportal und Servicewerkzeug für alle 
Einwohner der Stadt, seiner Ortsteile und alle interessier-
ten Besucher. Hier haben Sie Zugang zu einer Vielzahl 
von Diensten und Informationen. Im Folgenden stellen wir 
Ihnen das Bürgerinformationssystem, das Bürgerbeteili-
gungsportal und den Schadensmelder näher vor.
Bürgerinformationssystem: Das Bürgerinformations-
system �nden Sie von der Startseite ausgehend unter 
Bürgerservice > Stadtrat > Bürgerinformationssystem. Es 
ist die zentrale Anlaufstelle für Informationen rund um die 
Sitzungen des Stadtrates und der Fachausschüsse. Im Bür-
gerinformationssystem �nden Sie die Tagesordnungen mit 
allen Sitzungsunterlagen sowie die Sitzungsprotokolle des 
Stadtrates und der Ausschüsse seit September 2022, den 
Sitzungsterminkalender und Informationen zu den Mitglie-
dern des Stadtrats sowie der Ortschaftsräte.
Bürgerbeteiligungsportal: Das Bürgerbeteiligungsportal 
�nden Sie von der Startseite ausgehend unter Bürgerser-
vice > Ausschreibungen > aktuelle Beteiligungen. Ihre Mei-
nung zählt! Über unser Bürgerbeteiligungsportal haben Sie 
die Möglichkeit, aktiv an Entscheidungen, die Ihre Stadt 
betre�en, teilzunehmen. Ob es um Stadtentwicklung, Ver-
kehrskonzepte oder andere Themen geht – hier �nden Sie 
schnell die aktuell ausliegenden Beteiligungen.
Schadensmelder: Den Schadensmelder �nden Sie von 
der Startseite ausgehend unter Bürgerservice > Service > 
Schadensmelder. Hier können Sie schnell und unkompli-
ziert Schäden oder Mängel im ö�entlichen Raum melden: 
Baumschäden, Lärm, Straßenschäden, Licht & Signalanla-
gen, Müll, Vandalismus oder sonstiges kann über eine be-
queme Maske schnell eingetragen werden. Ihre Nachricht 
wird dann automatisch dem jeweiligen Sachbearbeiter im 
Rathaus zugestellt. Melden Sie uns Probleme einfach on-
line, damit wir sie schnellstmöglich beheben können.
Besuchen und nutzen Sie unsere Homepage, um von die-
sen und vielen weiteren Services zu pro�tieren. Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch!

Verzögerte Saisonerö�nung Stadtbad

Das Stadtbad Lengenfeld wird derzeit teilsaniert. Beim Ab-
riss von Fliesen�ächen um den Nichtschwimmerbereich 
herum wurde ein unerwarterter Untergrund sowie unbe-
kannte Bestandsleitungen vorgefunden. Daher kommt es 
zu großen Bauverzögerungen der Baumaßnahme. Die be-
teiligten Bau- und Planungs�rmen arbeiten mit Hochdruck 
an der Fertigstellung der Maßnahme.
Leider verzögert sich die Saisonerö�nung des Stadtbades 
daher und kann derzeit noch nicht konkret bestimmt wer-
den.
Hierzu halten wir Sie jedoch über die aktuelle Tagespresse 

und über unsere Homepage auf dem Laufenden.
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Wahlbekanntmachung 
der Stadt Lengenfeld 

 

. efrei 

n) 

 

n) 

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Lengenfeld 

 

. efrei 

n) 

 

n) 

 
1.  Am Sonntag, dem 09. Juni 2024, finden  

-  in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament   
  und gleichzeitig in denselben Wahlräumen 
-  die Wahl zum Kreistag des Vogtlandkreises, 
-  die Wahl zum Stadtrat der Stadt Lengenfeld und 
-  die Wahl zum Ortschaftsrat in den Ortschaften Irfersgrün, Pechtelsgrün, 
Plohn/Abhorn, Schönbrunn, Waldkirchen, Weißensand, Wolfspfütz der Stadt 
Lengenfeld statt. 

 
 Die Wahl dauert jeweils von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
 
2.  Die Stadt Lengenfeld ist in folgende 12 Wahlbezirke eingeteilt. 
     

Nr. d. 
Wahlbez. 

Lage/Abgrenzung des Wahlraumes barrierefrei 

001 Rathaus-Konferenzraum, Hauptstr. 1, Zi. 101 ja (hinten) 

002 Ratssaal, Hauptstr. 3, Eingang über Weststraße ja 

003 Kindertagesstätte „Flohkiste“, Augustusstraße 18 ja 

004 Sportlerheim VfB Lengenfeld, Waldkirchner Weg 13 ja 

005 Grundschule „Am Park“ (Eingang Hort), Oststraße 23  

006 Kultursaal VSG Weißensand, Hartmannsgrüner Str. 1  

007 Feuerwehr Plohn, Rodewischer Str. 2f  

008 Bürgerstüb’l Pechtelsgrün, Pechtelsgrüner Hauptstr. 17 ja 

009 Vereinsheim Kleintierzuchtverein Irfersgrün, Rittergutsweg 7 ja 

010 Bürgerhaus Waldkirchen, Hauptstr. 62a  

011 Vereinshaus Schönbrunn, Friedensstr. 14 ja 

012 Rathaus (für Wolfspfütz), Zi. 102 ja (hinten) 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis zum  
19. Mai 2024 übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem die oder der Wahlberechtigte wählen kann.  
 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe für die Wahl zum Europäischen 
Parlament am Wahltag um 15:00 Uhr im Rathaus Stadt Lengenfeld, Hauptstr. 1, Zi. 316, 
08485 Lengenfeld zusammen. Um 18:00 Uhr erfolgt an gleicher Stelle die 
Ergebnisermittlung des Briefwahlergebnisses.  
 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe für die Kommunalwahlen am 
Wahltag um 15:00 Uhr im Rathaus Stadt Lengenfeld, Hauptstr. 1, Zi. 313, 08485 
Lengenfeld zusammen. Um 18:00 Uhr erfolgt an gleicher Stelle die Ergebnisermittlung des 
Briefwahlergebnisses.  

 
3.  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
 
  Die Stimmzettel für die Wahl zum Europäischen Parlament sind von weißer Farbe, 
  die für die Kreistagswahl von rosa Farbe, 
  die für die Stadtratswahl von gelber Farbe, 
  die für die Ortschaftsratswahl von grüner Farbe. 
 
 Die Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und der Wählerin/dem Wähler  
 bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.  
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4.   Bei der Wahl zum Europäischen Parlament: 
   
  Jede Wählerin/Jeder Wähler hat eine Stimme. 
   
  Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der Partei  
  und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung  
  und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen    
  Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten  
  einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 
 Die Wählerin/Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass sie/er auf dem rechten 

Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 

 
 Repräsentative Wahlstatistik 
 

 Im Rahmen der Briefwahl wird bei der Wahl zum Europäischen Parlament eine 
repräsentative Wahlstatistik durchgeführt.  

 Die amtlichen Stimmzettel enthalten hierzu zusätzliche Unterscheidungsmerkmale nach 
 Geschlecht und Geburtsjahresgruppen. Das Wahlgeheimnis wird bei Verwendung der 
 vorgenannten Stimmzettel zu keinem Zeitpunkt gefährdet. Geregelt ist das Verfahren
 der repräsentativen Wahlstatistik im Gesetz über die allgemeine und die repräsentative 
 Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten 
 des Europäischen Parlaments aus der Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz – 
 WStatG) vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), zuletzt geändert durch Artikel 1a des 
 Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962). 
 
5.    Bei den Kommunalwahlen: 
 
5. 1. Bei der Kreistags-/Stadtrats-/Ortschaftsratswahl Pechtelsgrün, Waldkirchen und 

Weißensand: 
 
  Jede Wählerin/ Jeder Wähler hat drei Stimmen. 
  Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer 

a)  die für den Wahlkreis zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe ihrer Bezeichnung 
und in der gemäß § 19 Absatz 5 und 6 Sächsische Kommunalwahlordnung  
(SächsKomWO) bestimmten Reihenfolge,  
 

b)  die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand sowie Postleitzahl und Wohnort 
entsprechend nach § 20 Absatz 1 SächsKomWO bekanntgemachten Anschrift in der 
zugelassenen Reihenfolge. 

 

  Es findet Verhältniswahl statt. Es können nur Bewerberinnen/Bewerber gewählt   
  werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind.  
 Die/Der Wahlberechtigte kann ihre/seine Stimmen Bewerberinnen/Bewerbern aus 

verschiedenen Wahlvorschlägen geben (Panaschieren) oder einer Bewerberin/einem  
Bewerber bis zu drei Stimmen geben (Kumulieren). 

 Die Stimmen werden abgegeben, indem die/der Wahlberechtigte auf dem Stimmzettel 
die Bewerberin/den Bewerber bzw. die Bewerberinnen/Bewerber durch Ankreuzen 
oder auf andere eindeutige Weise kennzeichnet. 

 
 
5. 2. Bei der Ortschaftsratswahl Plohn/Abhorn, Schönbrunn und Wolfspfütz findet 

Mehrheitswahl statt, da nur ein Wahlvorschlag eingereicht wurde. 
Es können die Bewerberinnen/Bewerber, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind, 

 und andere Personen gewählt werden. Die/der Wahlberechtigte kann jeder 
 Bewerberin/jedem Bewerber oder jeder anderen Person nur eine Stimme geben.  

Die/der Wahlberechtigte gibt die Stimme in der Weise ab, dass sie/er auf dem 






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



Die/der Wahlberechtigte gibt die Stimme in der Weise ab, dass sie/er auf dem 
 Stimmzettel 

a. eine Bewerberin/einen Bewerber durch Ankreuzen oder auf andere eindeutige Weise, 
b. andere Personen durch eindeutige Benennung mit Familiennamen, Vornamen, Beruf 

oder Stand, Anschrift auf den freien Zeilen, als gewählt kennzeichnet.  
 

Das gleiche gilt bei der Ortschaftsratswahl Irfersgrün. Auch hier findet Mehrheitswahl 
statt, da zwar mehrere Wahlvorschläge zugelassen worden sind, diese aber zusammen 
weniger Bewerber als zwei Drittel der Zahl der zu besetzenden Sitze umfassen.  

 
6.  Jede Wählerin/Jeder Wähler kann – außer sie/er besitzt einen Wahlschein – nur in dem  
 Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie/er eingetragen ist. 
 Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein amtlicher Personalausweis oder 
 Reisepass, bei ausländischen Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern ein gültiger 
 Identitätsausweis oder Reisepass, mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der 
 Wahl abgegeben werden. Der Stimmzettel muss von der Wählerin/vom Wähler in einer  
 Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
      gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht 
      erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen in der Wahlkabine ist verboten. 
  
7.  Wer einen Wahlschein für die Wahl zum Europäischen Parlament hat, kann durch 

 persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des Vogtlandkreises oder 
durch Briefwahl wählen. 

 
 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen (Kreistags-/Stadtrats-/ 
 Ortschaftsratswahl) hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in einem beliebigen 
 Wahlraum des für ihn zuständigen Wahlkreises/Wahlgebiets in seiner Gemeinde oder 
 durch Briefwahl wählen. Gilt der Wahlschein für mehrere gleichzeitig durchzuführende 
 Kommunalwahlen kann die persönliche Stimmabgabe nur in einem Wahlbezirk des jeweils 
 kleinsten Wahlgebiets/Wahlkreises erfolgen. 
 Zusammenfassend bedeutet dies: 
 bei Wahlberechtigung nur für den Kreistag das Gebiet des Wahlkreises Nr. 7 des 

Vogtlandkreises  
 bei Wahlberechtigung für den Kreistag und den Stadtrat das Gebiet der Stadt 

Lengenfeld 
 bei Wahlberechtigung für den Kreistag, den Stadtrat und den Ortschaftsrat das Gebiet 

der jeweiligen Ortschaft 
 
8.  Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
 Stimmzettelumschlag und einen amtlichen Wahlbriefumschlag beantragen sowie den 
 Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
 Wahlschein mit der unterschriebenen Versicherung an Eides statt so rechtzeitig der 
  auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens  
  am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbrief  
  angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
9.   Jede/jeder Wahlberechtigte kann ihr/sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 

 ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitgliedstaat  
 der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. Eine  
 Ausübung des Wahlrechts durch eine Vertretung der Wahlberechtigten ist unzulässig  

  (§ 6 Absatz 4 Europawahlgesetz, § 3 Absatz 4 Kommunalwahlgesetz) Wahlberechtigte, 
die des Lesens unkundig oder wegen körperlicher Beeinträchtigung oder einer 
Behinderung gehindert sind, ihre Stimme allein abzugeben, können sich der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfestellung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer von den Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der Wahlberechtigten 
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Lengenfeld, den 16.05.2024 
 

 
Bachmann 
Bürgermeister 

erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 6 
Absatz 4a Europawahlgesetz, § 3 Absatz 5 Kommunalwahlgesetz). Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat. 

 
  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das  
  Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe   
  bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der   
  Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung  
  des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 
  3 Strafgesetzbuch). 
 
10.  Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 

 im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
 Wahlgeschäfts möglich ist. 

 

Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse
Die nächste ö�entliche Stadtratssitzung �ndet am 
Montag, dem 17.06.2024, 19.00 Uhr statt. Die Tages-
ordnung und der Ort werden rechtzeitig ortsüblich als 
Aushang am Rathaus und an den Anschlagtafeln in den 
Ortsteilen bekannt gegeben.

Technischer Ausschuss: 
Montag, 24.06.2024, 18.00 Uhr, Ratssaal

Verwaltungs- und Finanzausschuss:
Sitzungen des Verwaltungs- und Finanzausschusses 
�nden in der Regel nach Bedarf 19.00 Uhr am letzten 
Dienstag vor den Stadtratssitzungen im Ratssaal statt; 
gesonderte Einladungen und Bekanntmachungen er-
folgen.

Das Parkfest braucht Ihre Unterstützung!
Für das 44. Parkfest, welches vom 05. bis 07. Juli 2024 

statt�ndet, werden für die Besetzung der 
Parkeingänge Helfer gesucht, damit wir den 
Eintrittskartenverkauf sicherstellen können.

Unser Aufruf richtet sich an alle Freunde des Parkfestes, 
besonders auch an Schüler der 9. bis 12. Klasse.

Wer sich einbringen möchte, melde sich bitte bei Herrn 
Heuck im Stadtmuseum, Tel. 32178 oder im Sekretariat 

des Bürgermeisters, Tel. 30511.

Alle Unterstützer erhalten für Ihre Hilfe eine kostenlose 
Eintrittskarte für den Tag ihrer Wahl.

Aufruf zur Einreichung von Vorhaben zur Umsetzung der 
LEADER-Entwicklungsstrategie der LEADER Region Vogt-
land im Rahmen der Bekanntmachung des Sächsischen 
Staatsministeriums für Regionalentwicklung, Aufruf zum 
Programm „Regionalbudgets im ländlichen Raum 2024“ vom 
04.04.2024 steht ab dem 16.05.2024 im Internet
Die Vorstandsvorsitzende des LAG Vogtland e.V., Bürger-
meisterin Frau Andrea Jedzig, informiert über den Aufruf 
zum „Regionalbudget im ländlichen Raum 2024“. Ab dem 
16.05.2024, 10.00 Uhr �nden potentielle Antragsteller unter 
der Internetadresse: www.leadervogtland.de den aktuellen 
Aufruf (Aufruf RB 01-2024, Datum des Aufrufes: 16.05.2024)
Inhalt des Aufrufs: Dieser Aufruf umfasst ausschließlich An-
träge auf Förderung von Kleinprojekten. Kleinprojekte sind 
Projekte, deren förderfähige Gesamtausgaben 10.000 EUR 
nicht übersteigen. Hierbei handelt es sich um Bruttoausga-
ben. Förderfähig sind:
o Erwerb von Ausstattungsgegenständen (unbeweglich 
oder beweglich) o Erwerb von Trachten, Musikinstrumen-
ten und Vereinsfahnen o Gestaltung von Ausstellungen ein-
schließlich des Erwerbs von Ausstellungselementen und 
technischer Erschließung, z. B. Beleuchtung o Gestaltung 
und Druck von kostenlosen Präsentationsmaterialien, z. B. 

Flyer, Poster, Broschüren o Gestaltung von Homepages und 
Apps o Erwerb von Fachliteratur und historischen Dokumen-
ten o Erwerb von Multimediatechnik einschließlich Multime-
diaproduktion
Antragsteller: Zuwendungsempfänger, sogenannte Letzt-
empfänger, sind Vereine sowie Gebietskörperschaften.
Höhe der Förderung: Für diese Kleinprojekte wird ein anteili-
ger, nicht rückzahlbarer Zuschuss in Höhe von 80% gewährt. 
Mindestzuschuss: 1.000,00 EUR (brutto) Maximaler Zu-
schuss: 5.000,00 EUR (brutto) Insgesamt stehen für den Auf-
ruf Fördermittel in Höhe von 145.000 Euro zur Verfügung. Alle 
Informationen und Formulare �nden Sie ab dem 16.05.2024, 
10.00 Uhr auf der Webseite www.leader-vogtland.de unter 
der Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergeladen werden. 
Die Vorhaben müssen bis zum 13.06.2024 (10.00 Uhr Post-
eingang) beim LEADER Regionalmanagement Vogtland ein-
gereicht werden. Zur Einreichfrist müssen alle Unterlagen 
vollständig vorliegen. Am 04.07.2024 erfolgt durch das Ent-
scheidungsgremium der Lokalen Aktionsgruppe Vogtland 
der �nale Beschluss zur Projektförderung.
Auskünfte und Beratung zum Aufruf erteilt: LEADER Re-
gionalmanagement Vogtland, Musicon Valley e.V. Johann-
Sebastian-Bach Str. 13 08258 Markneukirchen Tel. 037422 
4029-50 info@leader-vogtland.de www.leader-vogtland.de
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FREUNDE

So hieß unser Projekt, mit dem wir uns mehrere Wochen 

altersgerecht befasst haben.

Freunde sind wichtig im Leben.

Kinder brauchen einander, um gemeinsam zu spielen, zu 

lachen und die Welt zu entdecken.

FREUNDESEIN ist etwas, das Kinder über Jahre lernen 

müssen. 

Unsere drei Gruppen haben sich ausführlich mit Hilfe von 

Geschichten, Liedern, Reimen, Finger- und Kreisspielen 

mit dem Thema Freundschaft befasst. Es wurde gemalt, 

gebastelt und beim „Freunde-Sport“ zusammen geturnt 

und sich gegenseitig unterstützt.

Kindgerecht haben wir viel über Gefühle gesprochen. Die 

Älteren bastelten sich eine Gefühls-Uhr. Auch die Unter-

schiede zwischen STREITEN und ÄRGERN lernten die 

Kinder kennen. Es wurden Streitregeln gefestigt und „Ein 

Platz zum Streiten“ wieder neu eingerichtet.

über Gefühle reden                   unsere 3 Freunde aus Mullewapp

	

Wir malen „das kleine WIR“                 beim Freunde-Sport

Da wir seit 2017 o�zieller „FREUNDE-Kindergarten“ sind, 

haben uns die drei Freunde aus Mullewapp mit vielen ver-

schiedenen Inhalten bei den täglichen Angeboten beglei-

tet und waren im Spiel dabei. 

Sie helfen uns auch zukünftig, dieses wichtige Thema im-

mer wieder zu integrieren.

Manuela Faber

In die "Flohkiste" zieht der Frühling ein

Nun ist es endlich soweit... Draußen wird es wärmer, die 

Sonne kitzelt in unserem Gesicht und der laue Wind weht 

uns um die Nase. Es ist Zeit für die kleinsten Kinder der 

Zwergengruppe den "Frühling" zu begrüßen.

Auch die P�anzen 

werden von der Son-

ne wach gekitzelt. 

In unserem Projekt 

wurde Erde in einen 

Blumentopf gesiebt. 

Anschließend ha-

ben wir mit einem 

Rechen die Erde für die Blumen vorbereitet. Nach dem 

Bestaunen der Blumensamen verteilten wir den Samen 

auf die Erde und die kleinen Fingerchen drückten die-

sen fest. Zum Schluss wurde eine Gießkanne geholt, mit 

Wasser befüllt und auf die neu gesäten Samen gegossen. 

Jetzt heißt es geduldig: „Warten, gießen, warten, gießen … 

bis sich die ersten Blumen zeigen. 

Ob der bunte Blumenstrauß gep�ückt werden konnte, da-

von berichten wir später!

Sonnige Frühlingsgrüße,

die großen und kleinen Zwerge aus der "Flohkiste"

„GEMEINSAM GEHT`S BESSER“

Großer Trubel herrschte am Sonnabend, dem 13.04.2024, 

auf dem Gelände unseres Hortes.

Bei bestem Wetter waren Eltern, Erzieherinnen, Lehrerin-

nen und unser Hausmeister mit Freude und großem Ein-

satz dabei, Hortgelände und Schulgarten frühlings�t zu 

machen. Unter anderem wurden alle Sand�ächen und die 

Beete des Schulgartens umgegraben, auch Laub wurde 

aus allen Ecken geholt.

Schon nach kurzer Zeit sah der Garten wieder wie geleckt 

aus.

Zum Abschluss gab es für alle Helfer eine Stärkung.

Auf diesem Wege möchten wir uns nochmals ganz herz-

lich bei Klein und Groß für ihre Unterstützung bedanken.

Kindertagesstätte „Flohkiste“ Lengenfeld„Irfersgrüner Kinderstübchen“

Kindertagesstätte „Am Park“ Lengenfeld
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Wandertag Kl. 5c

Am 22.04. hatte die Klasse 5c ihren ersten Wandertag. 

Bei eisigen Temperaturen und mit viel Neugier im Ge-

päck fuhren wir mit der Vogtlandbahn nach Zwickau in 

das Schüler-Lab der Westsächsischen Hochschule. Dort 

erwarteten uns die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 

einem spannenden Projekt. In kleinen Gruppen durften 

die Schülerinnen und Schüler mit einem Legobaukasten 

einen Roboterhund und einen Greifarm zusammenbauen 

und programmieren und somit zum "Leben erwecken".

Eifrig wurde gebaut und geschrieben und so entstanden 

unterschiedliche Versionen von Bewegungsabläufen und 

Geräuschen. Die Teams haben gut zusammengearbeitet. 

Für alle war dieser Wandertag sehr lehrreich und hat viel 

Freude bereitet. Das anschließende Eis haben sich alle 

wohl verdient.

Text/Fotos: Jeannette Burkhardt

Unterricht à la Real Life – oder: Küken-Projekt 2.0

Die Klasse 5c hatte es sich gewünscht: Wie im vergange-

nen Jahr wollten auch sie kleine Küken aus ganz „norma-

len“ Eiern zum Leben erwecken. Der Lehrplan der Klas-

sen 5 sieht im Biologieunterricht die Vogelkunde vor. Also 

wurde kurzerhand die vollautomatische Brutmaschine mit 

exakt eingestellter Temperatur und Luftfeuchtigkeit sowie 

einer automatischen Drehvorrichtung im Klassenzimmer 

der 5c aufgestellt. Die Schülerinnen und Schüler besorg-

ten die Eier. Allerdings nicht irgendwelche: Vorausset-

zung für das Schlüpfen der kleinen Daunenkugeln ist es, 

dass die Eier aus einem Gehege mit Hahn kommen. Denn 

nur so kann man sicher sein, dass die Eier auch befruch-

tet sind. Damit es keine Verwechslungen gibt, bekam je-

des Ei einen Namen. Nun brauchten Detlef 1 und 2, Mini, 

July und Co 21 Tage absolute Ruhe, um groß und kräftig 

zu werden und dann die harte Schale mit ihren kleinen 

Schnäbeln zu durchbrechen. Seit ein paar Tagen tschilpt 

es fröhlich im Klassenzimmer und schon bald dürfen die 

Kleinen zu ihrer Familie auf den Bauernhof.

Text: Kati Woityczka                     Fotos: Jeannette Burkhardt

Antje Wagner: “Unland“ 

"Was sich dahinter verbirgt, 

das wissen wir noch nicht. 

Wir wissen aber", so sagte 

es Antje Wagner, die am 

03.05.2024 zu einer Lesung 

bei den Mädchen und Jun-

gen des GTA-Lesen weilte, 

"dass sie die Geschichte 

unzählige Male umgearbei-

tet hat." So käme man an 

den Kern des Textes, das 

Juwel. Wir „hingen gebannt an ihren Lippen“, als sie aus 

dem Buch las und darüber erzählte. Um zu erfahren, was 

sich nun hinter diesem Gebiet Unland verbirgt, können wir 

das Buch bei der Autorin bestellen und erhalten es dann 

mit einer persönlichen Widmung. Ein toller Vormittag, mit 

einer tollen Frau. 

Wir danken auch der Stiftung Lesen in Mainz, die diese 

Veranstaltung ermöglicht hat. 

GTA-Lesen und Frau Petzoldt 

Oberschule G.E. Lessing Lengenfeld
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Letzter Schultag unserer Abschlussklassen

Es ist 06:00 Uhr am Mor-

gen. Eigentlich ist es zu die-

ser Zeit an der Oberschu-

le noch ruhig. Nur unser 

Hausmeister ist schon bei 

der Arbeit und prüft, dass 

alles in Ordnung ist. Heute 

ist es anders – der „letzte 

Schultag“ der Abschluss-

klassen 9H und 10 wird 

vorbereitet. Luftballons, Ab-

sperrungen im Schulhaus – 

Beweglichkeit ist gefordert. 

Mit Farbhaarspray und Bemalung im Gesicht werden die 

Schülerinnen und Schüler der 5. bis 9. Klassen, aber auch 

manche Lehrkräfte, besprüht und geschminkt.  Alles ist 

ein buntes Treiben. Trotz kühler Temperaturen �ndet auf 

dem Schulhof ein kleiner Wettbewerb statt. Bei einer „Rei-

se nach Jerusalem“ und einem Quiz kämpfen Klassen und 

Lehrkräfte um den Gewinn. 

Mit dem traditionellen Lied der Lehrkräfte werden die 

Abschlussklassen verabschiedet, bei dem jeder Schü-

ler und jede Schülerin einen eigenen Vers erhält. Nach 

dem Aufräumen ging es weiter in die Grundschule „Am 
Park“ - eine schöne Tradition. Dort warten schon die 

Knirpse ungeduldig auf den Bonbonregen. Die Lehrkräfte 
der Grundschule haben einen schönen Empfang für die 
Schülerinnen und Schüler der Oberschule vorbereitet. 
Den ein oder anderen kennen sie ja noch! Beendet wird 
der Tag mit einem gemütlichen Pizzaessen, bei dem er-
zählt und gelacht wird, aber auch ein bisschen Wehmut 
entsteht. Denn eigentlich war die Schulzeit doch gar nicht 
so schlecht … Wir bedanken uns bei dem Förderverein 
der Oberschule „G.E.Lessing“ für die �nanzielle Unterstüt-
zung und für die Gestaltung dieses Tages.

Text, Fotos: Anke Barth

Neues vom Förderverein „Freunde der G. E. Les-

sing Oberschule Lengenfeld“

Die Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen 10a, 
10b und 9H erhielten an ihrem letzten Schultag vom För-
derverein der Lessing-Oberschule einen Zuschuss von 
insgesamt 365 Euro für ein gemeinsames Pizzaessen. Au-
ßerdem konnte so der „Bonbonregen“ beim Besuch der 
Grundschule „Am Park“ mit�nanziert werden. Der Förder-
verein wünscht den Absolventen für die bevorstehenden 
Prüfungen maximale Erfolge.
Zum Tag der Städte-
bauförderung am 04. 
Mai 2024 hatte sich 
der Förderverein der 
Lessing-Oberschule et-
was ganz Besonderes 
einfallen lassen. Gegen 
eine kleine Spende lud 
die Bastelstraße zum 
kreativen Gestalten 
für ein Geschenk zum 
Muttertag ein. Zusätz-
lich mit dem Verkauf 
saisonaler Töpferkunst 
aus der Schulwerkstatt 

konnten so über 350 Euro für die Schülerinnen und Schü-
ler der Lessing-Oberschule Lengenfeld generiert werden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle für die großartige Un-
terstützung.

Text: Kati Woityczka                                  Fotos: Eileen Hollax
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Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:

André W. Ludwig
geprüfter Bestatter

Bahnhofstraße 25

08233 Treuen

Filiale Auerbach:

Isabel Ludwig
Inhaberin / Geschäftsführerin

Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

Sie erreichen uns auch, nach 

terminlicher Absprache, in

08485 Schönbrunn

 

 

Schweiß-Montage-Service GbR 

Polenzstraße 69|08485 Lengenfeld  

Tel.: 03 76 06/86 72 1 oder 0152/ 09 49 18 87 

E-Mail: m.stuckenbrock@schweiss-montage-service.de 

Ansprechpartner:   Michael Stuckenbrock 
 

Unsere Leistungen für Industrie und Privat  

 Metallbau  

Tore – Zäune – Treppen - Geländer – sämtliche 

Metallarbeiten  

 

 Verfügbare Werkstoffe  

Edelstahl – Aluminium – Baustahl  

 

 Kantarbeiten  

 Rohrleitungsbau  

 

Vertrieb technische Gase + Flüssiggas  
 

Zertifiziert nach AD 2000 Merkblatt HP0/ TRR100 und 

nach DIN EN ISO 3834-2  Fachbetrieb nach §19 WHG und 

EN 1090-1+2 

Schweißer u
nd In

sta
lla

teure

gesucht

17. Plohner

Handwagengaudi

111Meter

1Anschieber

1Fahrer

1Wagen

7. Juni

Zufahrt

Freizeitpark

Teilnahme Kostenlos!

originale Handwagen und

Eigenbauten erlaubt

Voranmeldung:

Handwagengaudi@dor-ron.de
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Hospizverein Vogtland e.V.                                      

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogt-
land e.V. mit seinen Angeboten für 
schwerkranke Menschen, Trauern-
de und Ihre Angehörigen da. Hos-
pizarbeit ist Hilfe von Mensch zu 
Mensch. Ehrenamtliche Helfer unterstützen Menschen 
und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und 
spenden Trost und machen so Mut.

Der "Letzte Hilfe Kurs" vermittelt das „Kleine 1x1 der 
Sterbebegleitung“ und ist für interessierte Personen ge-
dacht, die sich mit diesem Thema etwas näher ausein-
andersetzen wollen. Sie benötigen keine Vorkenntnisse. 
Er �ndet einmalig über vier Zeitstunden statt.
Der Kurs besteht aus den Modulen: Sterben als Teil des 
Lebens; Vorsorge tre�en; Leiden lindern; Abschied neh-
men.
Alle Themen werden an einem Tag besprochen und �n-
den in Räumen der VHS statt. Wenn Sie sich für den Kurs 
interessieren, können Sie sich unter www.vhs-vogtland.
de anmelden.
Der Kurs kostet 12,50 Euro.

Information, Beratung und Kontakt unter: 0174 / 71 25 976 
Hospizverein Vogtland e.V.
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 
Büro Auerbach, Bebelstraße 13,
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de

Beratung und Information zu Begleitung von 
Schwerstkranken, Entlastung von Angehörigen,  Vor-
sorgevollmacht und Patientenverfügung nach telefo-
nischer Vereinbarung
Reichenbach, Büro Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 1

Gut gerüstet durch das Leben - Denkanstöße einer 
Notarin für die solide Vorsorgevollmacht!“
04.06.2024   18.00 – 20.00 Uhr
In der SchlossArena Auerbach, Schloßplatz 4
Referentin: Frau Marlies Münzner

Letzte Hilfe Kurs
07. Juni 2024 von 16.30 - 20.30 Uhr
Volkshochschule Reichenbach

Trauercafé Reichenbach
18.06.2024 von 15.00-17.00 Uhr, 
Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1

Trauercafé Auerbach
17.06.2024 von 15.00-17.00 Uhr, 

Büro Auerbach, Bebelstraße 13

Von Herzen begehrt: 
der Rote Fingerhut

Die zweijährig krautige P�anze bildet im 

ersten Jahr zunächst eine Blattrosette 

aus. Im zweiten Jahr wachsen bis zu 180 

cm hohe unverzweigte Stängel, die von Juni bis August 

purpurfarbene, manchmal auch rosafarbene oder weiße 

Blüten zeigen. 

Der rote Fingerhut ist in West- und Mitteleuropa verbreitet 

sowie in Teilen Nordafrikas. Fingerhut wächst in lichten 

Wäldern und als Zierp�anze in Gärten, bevorzugt auf kalk-

armen, leicht sauren, humusreichen Böden. Er bevorzugt 

sonnige bis halbschattige Standorte.

Alle P�anzenteile des Roten Fingerhuts sind stark giftig. 

Vor allem die Blätter enthalten verschiedene herzwirksa-

me Glykoside wie Digitoxin. Sie zählen zu den stärksten 

Giften im P�anzenreich. Bereits der Verzehr von zwei bis 

drei Blättern kann für Menschen tödlich sein. Auch Tiere 

wie Hunde, Pferde und Rinder sind vor der giftigen Wir-

kung des Fingerhuts nicht gefeit. Vergiftungen sind jedoch 

selten, da die P�anze stark bitter schmeckt und schnell 

Erbrechen auslöst. Werden dennoch Blätter verzehrt, dro-

hen Übelkeit, Brechreiz, Sehstörungen und Verwirrtheit. 

Durch die Wirkung am Herzen kann es zu Rhythmusstö-

rungen bis hin zu tödlichem Kammer�immern kommen. 

Bei Verdacht auf Vergiftung sollte man P�anzenteile so-

fort aus dem Mund entfernen und eine der Giftnotrufnum-

mern oder den Notruf 112 wählen. 

Im 12. Jahrhundert kam Fingerhut zunächst äußerlich 

angewendet gegen Geschwüre und zur Wundheilung 

zum Einsatz. Ende des 18. Jahrhunderts entdeckte der 

britische Arzt William Withering, dass Auszüge aus dem 

Fingerhut herzwirksam sind. Er arbeitete genaue Dosie-

rungsempfehlungen zur Behandlung der „Herzwasser-

sucht“, also Wassereinlagerungen bei Herzschwäche, 

aus. Nach wie vor hat der Fingerhut auch heute noch the-

rapeutische Bedeutung in der modernen Kardiologie bei 

Herzrhythmusstörungen und Herzinsu�zienz. 

Rund um den Fingerhut ranken sich einige Sagen und Le-

genden. Demnach dienten die Blüten den Elfen als Kopf-

bedeckung. Im englischsprachigen Raum wird der rote 

Fingerhut auch „purole foxglove“ - purpurner Fuchshand-

schuh - genannt. Füchse sollen nicht nur die Blütenglöck-

chen geläutet haben, um sich gegenseitig vor Jägern zu 

warnen, sondern stülpten sich die Blüten auf die Pfoten, 

um sich auf leisen Sohlen in Hühnerställe zu schleichen. 

Im Irland des 16. Jahrhundert war Fingerhut Teil magi-

scher Bräuche gegen den „bösen Blick“.

Ulrich Stahn, Stadtapotheke 

Chronik der Stadt Lengenfeld 
von Dr. Karl Böhm abzugeben. 

Anfragen unter 0176 43951725

seit 1887 

Grabmale
Steinmetzbetrieb

PPPP aaaa uuuu llll     EEEE iiii ssss mmmm aaaa nnnn nnnn
Wetzelsgrüner Str. 2 · 08233 Treuen

Tel. 037468/22 43 · steineismann     aol.com

Termine auch nach Absprache – auch auf dem Friedhof.

Einfassungen, Nachschriften
Reparaturen, Umarbeitungen

@
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Apothekenbereitschaft im Juni 
BEREITSCHAFTS-APOTHEKEN 
NOTDIENSTKREIS GÖLTZSCHTAL 2024

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 

Uhr morgens werden nur ärztliche Rezepte beliefert und 

dringend benötigte Medikamente abgegeben.

Wechsel: früh, 8.00 Uhr

Sonnabend, 01.06.2024, Löwen‐Apotheke, Markt 8, Fal-

kenstein, 03745 / 5087

Sonntag, 02.06.2024, Pelikan‐Apotheke, Zwickauer 

Straße 9, Reichenbach, 03765 / 14711

Montag, 03.06.2024, Löwen‐Apotheke, Schulstraße 1, 

Ellefeld, 03745 / 6007

Dienstag, 04.06.2024, Vogtland‐Apotheke, Reumten-

grüner Straße 43, Auerbach, 03744 / 82830

Mittwoch, 05.06.2024, Schützen‐Apotheke, Breit-

scheidstraße 13, Auerbach, 03744 / 224433

Donnerstag, 06.06.2024, Apotheke am Schloß, Bahn-

hofstraße 2b, Falkenstein, 03745 / 73010

Freitag, 07.06.2024, Nicolai‐Apotheke, Nicolaistraße 47, 

Auerbach, 03744 / 3658800

Sonnabend, 08.06.2024, Park‐Apotheke, Auerbacher 

Straße 18b, Rodewisch, 03744 / 34871

Sonntag, 09.06.2024, Lieblingsapotheke, Zwickauer 

Straße 102/104, Reichenbach, 03765 / 7947989

Montag, 10.06.2024, Stadt‐Apotheke, Wernesgrüner 

Straße 1A, Rodewisch, 03744 / 36930

Dienstag, 11.06.2024, Stadt‐Apotheke, Königstraße 12, 

Treuen, 037468 / 80800

Mittwoch, 12.06.2024, Pelikan‐Apotheke, Rudolf‐Breit-

scheid‐Straße 1, Treuen, 037468 / 3315

Donnerstag, 13.06.2024, Alte Apotheke, Badergasse 3, 

Lengenfeld, 037606 / 8415

Freitag, 14.06.2024, Alte Apotheke, Badergasse 3, Len-

genfeld, 037606 / 8415

Sonnabend, 15.06.2024, Alte Stadt‐Apotheke, Markt-

straße 4/5, Reichenbac, 03765 / 12136

Sonntag, 16.06.2024, Anker‐Apotheke, Mittelstraße 2, 

Netzschkau, 03765 / 34020 

Bären‐Apotheke, Klingenthaler Straße 25, Muldenham-

mer, 037465 / 2277

Montag, 17.06.2024, Alte Apotheke, Badergasse 3, Len-

genfeld, 037606 / 8415

Dienstag, 18.06.2024, Apotheke am Solbrigplatz, Solb-

rigplatz 3, Reichenbach, 03765 / 13224

Mittwoch, 19.06.2024, Pelikan‐Apotheke, Zwickauer 

Straße 9, Reichenbach, 03765 / 14711

Donnerstag, 20.06.2024, Lieblingsapotheke, Zwickauer 

Straße 102/104, Reichenbach, 03765 / 7947989

Freitag, 21.06.2024, Anker‐Apotheke, Mittelstraße 2, 

Netzschkau, 03765 / 34020 

Bären‐Apotheke, Klingenthaler Straße 25, Muldenham-

mer, 037465 / 2277

Sonnabend, 22.06.2024, Apotheke am Schloß, Bahnhof-

straße 2b, Falkenstein, 03745 / 73010

Sonntag, 23.06.2024, Löwen‐Apotheke, Markt 8, Falken-

stein, 03745 / 5087

Montag, 24.06.2024, Central‐Apotheke, August‐Bebel‐

Straße 5, Falkenstein, 03745 / 744390

Dienstag, 25.06.2024, Apotheke am Schloß, Bahnhof-

straße 2b, Falkenstein, 03745 / 73010

Mittwoch, 26.06.2024, Löwen‐Apotheke, Markt 8, Fal-

kenstein, 03745 / 5087

Donnerstag, 27.06.2024, Stadt‐Apotheke, Königstraße 

12, Treuen, 037468 / 80800

Freitag, 28.06.2024, Vogtland‐Apotheke, Reumtengrü-

ner Straße 43, Auerbach, 03744 / 82830

Sonnabend, 29.06.2024, Schützen‐Apotheke, Breit-

scheidstraße 13, Auerbach, 03744 / 224433

Sonntag, 30.06.2024, Central‐Apotheke, August‐Bebel‐

Straße 5, Falkenstein, 03745 / 744390

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst 

wenden Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Zwickau, 

Telefon 0375 / 44780. Sie können die diensthabenden 

Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-

enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tages-

presse entnehmen.
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Kulturbund

Ortsverein Lengenfeld e.V.

Vorstand: Dr. Erich Riedel

Hauptstraße 3

Internet: www.Kulturbund-Lengenfeld.de

VEREINSNACHRICHTEN

Am 7. Juni �ndet um 17.00 Uhr, im Lengenfelder Hof 

unsere Mitgliederversammlung statt.

Am 14. Juni, 19.00 Uhr hält der bekannte Strafrichter 

Herr Zantke vom Amtsgericht Zwickau einen Vortrag 

zu seinen zwei Büchern: „Wenn Deutschland so scheiße 

ist, warum sind Sie dann hier?“ und „Wenn nur das Böse 

übrig bleibt“ - sicherlich ein sehr interessanter Abend für 

alle Interessierten. Preise: 8,- € im Vorverkauf bei GabiMo-

den und 10,- € an der Abendkasse.

Montagssinger
Leitung: Christa Fuchs, Tel. 037606 / 32216,

Montag, den 10. Juni, 18.00 Uhr tre�en wir uns im Türm-

chen des Rathauses.

Kreatives Gestalten
Leitung: Ute Brandt, Tel.: 03744 / 48339, 

e-mail: w.u.brandt@t-online.de,

Dienstag, den 18. Juni, 16.00 Uhr im Türmchen des Rat-

hauses.

Kegeln
Ansprechpartner: Ralf Dutschmann, Tel. 03765 / 668137, 

Dienstag, den 18. Juni, 19.00 Uhr im Lengenfelder Hof

Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 037606 / 989984,

Montag, den 10. und 24. Juni, Tre� 17.00 Uhr in der Malz-

hausgasse 1

Malzirkel
Leitung: Andreas Claviez 

Ansprechpartner: Gabriele Heckel, Tel.: 037606 / 32199, 

e-Mail: gheckel@web.de,

jeden Donnerstag, Tre� 18.00 Uhr im Türmchen des Rat-

hauses / Weststraße

Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 037606 / 989984,

Donnerstag, den 6. Juni, Tre� 19.00 Uhr in der Malzhaus-

gasse 1

Kräutergruppe
Leitung: Uta Junker, Ute Oeser, Tel. 037606 / 35219,

Am 11. Juni, Tre�en im Türmchen, genauere Infos in unse-

rer WhatsApp-Gruppe oder telefonisch.

Wandergruppe
Leitung: Bärbel Soster, Tel.: 037606 / 34787, 

e-mail:  baerbelsoster@gmx.de,

5. Wanderung am 05. Juni , 9 Uhr Te�en am Bahnhof, Fahr-

gemeinschaft nach Reichenbach bis zum Bad, Wande-

rung Postmeile, Wasserturm mit Einkehr. 

Verantw.: Christian Hascher und Eva Morgenstern

Vorschau: 6. Wanderung am Dienstag, 02.07. 2024 Rund-

wanderung Reumtengrün mit Einkehr. 

Verantw.: Fam. Brandt/Baumann

Keramikwerkstatt
Leitung: Ute Brandt, Tel.: 03744 /48339 und Evelyn Witkie-

wicz, Tel.: 03765 / 386647,

Montag, den 3. und 10. Juni, 15.30 Uhr in der Schule.

Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla, Tel. 037606 / 34140, 

e-mail: czekalla.vogtland@t-online.de,

Mittwoch, den 12. und 26. Juni,,  14.00 Uhr im Türmchen 

des Rathauses

Laufgruppe                                          

Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß

    • Fenster, Türen & Wintergärten

    • Fußbodengestaltung

    • Wand- & Deckenverkleidung

    • Einbaumöbel nach Maß

Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen

	 Fon:   037606 / 82 93 52

	 Fax:   037606 / 82 93 53

	 Funk: 0173 / 201 30 26

  hpwohnbau-reichenbach@web.de

                                                                          
Verantwortlich: Karla Regner, 

Tel.: 037606 / 36889, 

Wöchentlich über eine 

Stunde �ottes Gehen, in der 

Regel auf dem Rad- und 

Wanderweg im Göltzschtal 

Richtung Weißensand, je-

den Mittwoch, 9.00 Uhr am 

Parkplatz bei der Firma Bit-

termann.                         

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld  

1902, S 292 Lengenfeld

Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 

Freitag im Monat, Beginn in der Sommer-

zeit 20.00 Uhr, Beginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im „Len-

genfelder Hof” laden wir Gäste und an der Kleintierzucht 

interessierte herzlich ein.    	             Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck“ e.V., 

S 968 Irfersgrün 

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Interessen-

ten jeden zweiten Freitag im Monat ab 19.30 Uhr zur Ver-

sammlung im Vereinsheim.
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Förderverein Stadtmuseum Lengenfeld e.V. 

Wir tre�en uns an jedem zweiten Dienstag im Monat um 

18.00 Uhr im Stadtmuseum.

Kleintierzüchterverein S 518 Waldkirchen

Wir tre�en uns jeden ersten Freitag im Monat, jeweils 

19.30 Uhr Winterzeit, 20.00 Uhr Sommerzeit, im Bürger-

haus Waldkirchen.

Interessenten sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner: Maik Bräutigam: 0172/7383095

Alpenverein Lengenfeld              

Zur Mitgliederversammlung jeden 

ersten Dienstag im Monat tri�t sich 

der Alpenverein 19.00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“.

Skatverein „Göltzschgrund“            

Lengenfeld

Jeden Freitag ab 18.00 Uhr im Hotel „Len-

genfelder Hof“, Skatabend für Vereinsmitglieder und Gäste.

Karate-Dojo Lengenfeld e.V.  

Karate - Training

Trainer und Ansprechpartner: 

Uwe Bardt

Tel.: 0177 / 3573526

E-Mail: karate-lengenfeld@web.de

Training ist immer montags (außer Ferien und Feiertage) ab 

17.00 Uhr in der Turnhalle Augustusstraße 16, Lengenfeld

FFW Lengenfeld                              

Mittwoch, jeweils 19.00 Uhr Dienst
Dienstag, jeweils 18.30 Uhr Dienstsport nach 
Absprache
Jugendfeuerwehr Lengenfeld
Ansprechpartner:
Jugendfeuerwehrwart Ronny Große      
Tel.: 0173 / 4716718
stellv. Jugendfeuerwehrwart David Fröhner    
Tel.: 0173 / 9128943
News / Bilder / Infos unter: 
https://feuerwehr-lengenfeld.de/jugendfeuerwehr

Schützengesellschaft Lengenfeld   

1708 e.V.

Sonnabend, 01.06., 14.00 Uhr, Schießtraining, 

Schießplatz GWG, Meldeschluss 15.00 Uhr

Sonnabend, 22.06., 09.00 Uhr, Arbeitseinsatz, Schießplatz 

GWG

Sport und Show –  
 erleben Sie Ponys und Pferde in Aktion!

Hier gehen viele Kinder mit Ihren Ponies und auch 
Jugendliche mit Großpferden an den Start. Einige  
Aufbauprüfungen werden für junge Pferde angeboten. 
Die Ausschreibung gibt sowohl regionalen als auch  
bundesweiten Reitern die Möglichkeit in Dressur,  
Springen und Gelände an Prüfungen teilzunehmen.  
Das Niveau geht vom Einsteiger bis zur mittelschweren 
Klasse. Unser Reitstadion und die Geländestrecke heißt 
aber auch Zuschauer und Pferdesportfreunde herzlich 
willkommen. Für eine abwechslungsreiche Versorgung 
und Unterhaltung sorgen verschiedene Verkaufsstände. 
Des weiteren gibt es Freizeitangebote wie Hüpfburg, 
Ponyreiten, Basteln und Kinderschminken. In den Nach-
mittagsstunden und Samstag Abend können sie interes-
sante Showeinlagen erleben. Der Eintritt ist bis 14 Jahre 
frei. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Höhepunkte:  

 
Freitag, 7. Juni:  
Militaryprüfung (Geländeritt)  
im Gewerbegebiet „Grüner Höhe“ 
 
Sonnabend, 8. Juni, 20.00 Uhr:  
Galaabend unter Flutlicht  
 
Sonntag, 9. Juni:  
Einmarsch aller Teilnehmer am Sonntag
Springprüfung Klasse L

Sonnabend, 15. Juni: 
Geländetag im GWG Grüner Höhe

NEU!

Landes-

championat 

des deutschen 

Reitponys

Qualifikation

Bundes-

championat

Landes-

championat

Geländepferde

Lengenfelder
Pony- und 

Re itfestival

Lengenfelder Carnevals Club e.V.      

Jeden letzten Freitag im Monat im 

Schützenhaus  19.00 Uhr Elferratssitzung.

Am darauf folgenden Montag 18.00 Uhr Großratssitzung

Verein für offene Jugendarbeit e.V.

Jugendzentrum „LE” 

Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld

Tel. 03 76 06 / 3 77 78  ·  www.jz-jam.de

Ö�nungszeiten: Dienstag bis Freitag  14.00 - 18.30 Uhr
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SCHNUPPERTAG

GUT 
SCHEIN
PROBE
TRAINING

HEINSDORFER TURNHALLE 
15. JUNI | 9 – 12 UHR

SPVGG HEINSDORFERGRUND 02 E. V.

ALTER SCHULWEG 1

08468 HEINSDORFERGRUND

DFB PAULE SCHNUPPER FUSSBALLABZEICHEN 

Elferkönig | Dribbelkünstler | Kurzpass-Ass

VORPRÜFUNG WEISS/GELBER GÜRTEL

Fallschule | Wurftechnik | Bodentechnik | Judogrundwerte

LEIBLICHES WOHL

Imbiss und Getränke werden im Foyer für die Eltern angeboten

Fussball & Judo    _ 

FUSSBALL

JUDO

SERVICE

FÜR  KIDS VON 4-7 

BITTE TURNSCHUHE MITBRINGEN.

Fußball und Judo Schnuppertag für alle Kin-

der von 4 bis 7 Jahren

Am Sonnabend, dem 15.06.24 bieten wir für alle kleinen 

und großen Kinder im Alter von 4 bis 7 Jahren ein Schnup-

pertraining im Fußball und im Judo an. Die Kinder können 

sich an typischen Aufgaben der jeweiligen Sportart aus-

probieren und das Fußballabzeichen erwerben bzw. sich 

für den weiß/gelben Gürtel im Judo quali�zieren.

Das Schnuppertraining �ndet von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

in der Turnhalle Heinsdorfergrund statt.  Im Foyer werden 

Imbiss und Getränke angeboten. 

SpVgg Heinsdorfergrund 02 e.V.

Sektion Fußball, Sektion Judo

Kirchberger Borbergfest
Oldtimer-Rundfahrt verbindet Sachsen mit Thüringen 

–  Stargast Wolfgang Stumph erwartet – Zaubershow 

und Akrobatik zum Familientag

Das Borbergfest in Kirchberg ist für viele mittlerweile ein 

P�ichttermin. Kein Wunder, denn vom 31. Mai bis 2. Juni 

wird in der 7-Hügel-Stadt wieder jede Menge los sein: 

Freilichtkino, Oldtimertre�en „Kirchberg Classics“ und Fa-

milientag stehen auf dem Programm. Und eines ist jetzt 

schon klar: Es wird lustig, spannend, sportlich und ma-

gisch.

Los geht es bereits am Freitag, dem 31. Mai. Die Freien 

Wähler laden auf die Freilichtbühne zum Open-Air-Kino 

Hildegard Börner feiert ihren 100. Geburtstag
Mit 150 Bundesfreunden ist die Ortsgruppe Lengenfeld 

die größte im Kulturbund Sachsens. Das steht fest. Aber 

möglicherweise hat sie auch das älteste Mitglied:

Am 7. Mai 2024 feierte Hildegard Börner wohlbehütet in 

Rodewisch ihren 100. Geburtstag und ist damit genau ei-

nen Tag älter als die Stadt!

Zu den zahlreichen Gästen, von denen sich wohl jeder der 

Größe des Augenblicks bewusst war, zählten neben den 

Verwandten und den Bürgermeistern von Rodewisch und 

Lengenfeld, Frau Schöniger und Herrn Bachmann, na-

türlich auch unser Kulturbundvorsitzender Erich Riedel, 

weitere Mitglieder des Vorstandes und ehemalige Chor-

schwestern und -brüder, die es sich nicht nehmen ließen, 

die lächelnde Jubilarin gemäß jahrzehntelanger Tradition 

mit dem Geburtstagskanon zu erfreuen. Als Gründungs-

mitglied des Lengenfelder Chores war Hildegard bis zu 

seiner Au�ösung 2008 - nach 62 Jahren - stets in der Spit-

zengruppe, wenn am Jahresende der Chorleiter (zuletzt 

Gerhard Richter, der auch heute herzliche Grüße übermit-

teln ließ) die zuverlässigsten Chormitglieder ehrte.

Es blieb nicht beim Begrüßungslied, sondern es wurde 

noch so manche altbekannte Weise unter kräftiger Mit-

hilfe der textsicheren Verwandten vorgetragen, und auch 

das Geburtstagskind stand dabei nicht zurück.

Versteht sich, dass die Einladung zum nächsten chorin-

ternen Sommerfest ausgesprochen wurde; und wenn nur 

die Hälfte der heutigen guten Wünsche in Erfüllung geht, 

dann ist unsere Hildegard wieder dabei!

Christian Hascher, Kulturbund Lengenfeld
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treten. Und auch das Skatturnier auf dem Borberg wird es 

dieses Jahr wieder geben. Gespielt wird um den Pokal der 

Bürgermeisterin. 9.00 Uhr startet das Turnier im Anton-

Günther-Berghaus. Die Startgebühr beträgt 10 Euro. Die 

Anmeldung ist am Veranstaltungstag bis 8.45 Uhr mög-

lich.

Das Programm zum Familientag am 2. Juni 2024

Festplatz-Bühne

13.15-13.40 Uhr, Tanzprojekt Keen on Rhythm

13.45-14.15 Uhr, Artistengruppe "Carivo Delux"

14.25-14.50 Uhr, Akrobatikgruppe "Die Capolos"

15.05-15.50 Uhr, Zauberlehrstunde "Hogwards"

16.20-16.40 Uhr, Akrobatikgruppe "Die Capolos"

17.00-17.30 Uhr, Rad-Artistik-Gruppe "Cornellis"

Freilichtbühne

14.00-16.00 Uhr, Chortre�en Frank Schmidt inkl. Auftritt 

Turntiger

16.05-16.35 Uhr, Artistengruppe "Carivo Delux"

Änderungen vorbehalten

Katrin Uhlig, Stadtverwaltung Kirchberg

ein. Passend zur Oldtimer-Rundfahrt wird die Komödie 

„Go Trabi Go“ mit Wolfgang Stumph gezeigt, der der Star-

gast bei den Kirchberg Classics am 1. Juni ist. Einlass ist 

19.00 Uhr, Start ist 21.30 Uhr. Für Getränke und Snacks ist 

gesorgt. Der Eintritt ist kostenlos. Spenden sind willkom-

men.

Der Sonnabend (1. Juni) steht natürlich voll im Zeichen 

motorisierter Klassiker. Etwa 800 historische Fahrzeuge 

werden zum Oldtimertre�en „Kirchberg Classics“ erwar-

tet. Statt�nden wird das Spektakel wieder auf dem großen 

Parkplatz an der Clara-Zetkin-Straße gleich neben dem 

Bauhof der Stadt Kirchberg sowie auf den umliegenden 

Nebenstraßen. Die traditionelle Rundfahrt startet 13.00 

Uhr. Die Strecke verbindet dieses Jahr die beiden Freistaa-

ten Sachsen und Thüringen miteinander. Ein ganz beson-

derer Tour-Höhepunkt wird die imposante Göltzschtal-

brücke im Vogtland sein. Zudem passieren die Fahrzeuge 

unter anderem die wunderschönen Ortschaften Stangen-

grün, Lengenfeld, Mühlwand, Reichenbach, Mylau, Greiz, 

Teichwolframsdorf, Langenbernsdorf, Werdau, Schönfels 

und Hirschfeld.  Stargast des Tages ist Wolfgang Stumph, 

bekannt aus den Filmen "Go Trabi Go". Er wird Interviews 

geben, steht selbstverständlich für Autogrammwünsche 

zur Verfügung und wird mit seinem Trabant 601 auch an 

der Rundfahrt teilnehmen. Für Stimmung auf der Bühne 

in Kirchberg sorgt ab 12.00 Uhr zudem die Band Ungleich.

Am Sonntag, den 2. Juni geht es dann auf dem Festplatz 

und der Freilichtbühne fröhlich weiter. Der Familientag 

steht auf dem Programm und mit ihm zahlreiche tolle Hö-

hepunkte. Geplant sind Auftritte des Tanzprojektes „Keen 

on Rhythm“, der Artistengruppe „Carvio Delux“, der Akro-

batikgruppe „Die Capolos“ und der Rad-Artistik-Gruppe 

„Cornellis“. Märchenerzählerin Claudia Curth ist dabei. 

Und auch der Mäusezirkus darf nicht fehlen. Zudem wird 

es magisch mit einer Zauberlehrstunde ganz nach dem 

Vorbild von „Hogwarts“.

Doch nicht nur auf dem Festplatz geht es rund. Auf der 

Freilichtbühne ist am Vormittag das Kreishähnewettkrä-

hen geplant. Am Nachmittag, ab 14.00 Uhr, �ndet zudem 

wieder das Chortre�en statt und die Turntiger werden auf-

Foto: B. Bischo�
Foto: Cornellis
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StadtLeben Lengenfeld e.V.
Wir, der Verein StadtLeben Lengenfeld e.V.,  schauen vol-

ler Stolz auf einen tollen „Tag der o�enen Tür“ zurück.

Nach sechs Wochen harter Arbeit war es endlich so 

weit. Wir konnten am 09.05.2024, bei herrlichem Sonnen-

schein, die Tore unseres neuen Vereinsheimes für die Be-

sucher aufmachen.

Und es kamen viele Besucher! Sie konnten sich bei küh-

len Getränken und Gegrilltem unsere Räumlichkeiten 

anschauen. Selbst für die Naschkatzen war mit Softeis, 

Crêpes und Wa�eln gesorgt. Die Kinder konnten sich beim 

Springen in den Hüpfburgen oder beim Basteln austoben, 

während die Eltern sich in Ruhe alles ansehen konnten.

Als ersten Gratulanten konnten wir unseren Bürgermeis-

ter Volker Bachmann begrüßen, der sehr beeindruckt von 

den neuen Räumlichkeiten war und uns gutes Gelingen 

für die Vereinsarbeit gewünscht hat. Ebenfalls beglück-

wünschte uns Oberbürgermeister Henry Ruß, der sich et-

was Vergleichbares auch für Reichenbach wünscht.

Bei Führungen durch die neuen Vereinsräume konnten 

sich die Gäste über die Arbeit des Vereins informieren 

und über unsere weiteren Projekte.

Viele tolle Ideen für unsere Stadt und unser Vereinsheim 

konnten gesammelt werden, die wir gerne nach und nach 

angehen möchten.

Besonders haben wir uns über die neuen Mitgliedsanträ-

ge gefreut und die ersten Buchungen für die Veranstal-

tungsräume.

In vielen ehrenamtlichen Stunden entstanden in der ehe-

maligen AOK an der Hauptstraße, Ecke Friedensstraße 2 

Veranstaltungsräume und zwei Küchen.

Im großen Saal können zukünftig Lesungen, Workshops, 

Kinoabende, Disco und andere Veranstaltungen statt�n-

den. Beamer und Tontechnik sind vorhanden.

Das Angebot rundet ein kleiner Raum ab, der ebenfalls für 

kleinere Veranstaltungen zur Verfügung steht.

Beide Räume können für Feiern gebucht werden. Optional 

bieten wir Reinigung, Dekoration und Bedienung mit an.

Ein großer Dank geht an unsere Mitglieder, die es durch 

ihre Arbeit und ihren Ehrgeiz gescha�t haben, unser Ver-

einsheim herzurichten und einen so tollen „Tag der o�e-

nen Tür“ zu gestalten. Wir ho�en sehr, Euch und unserer 

Stadt noch mehr tolle Erlebnisse zu scha�en.

Wir freuen uns über jeden, der mitgestalten möchte und 

Teil des Teams werden will.

Weitere Infos: Handy: 01776011373 oder 

per Mail: info@stadtleben-lengenfeld.de

Text: Katja Körner		         Fotos: Katrin Reichel
Gratulation zur Erö�nung

links: Bürgermeister Volker Bachmann, Mitte: Schatzmeis-

ter Rainer Porzig, rechts: Vereinsvorsitzender Torsten Rei-

chel
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In zwei gut besuchten Vorträgen des Fördervereins Stadt-

museum Lengenfeld e.V. „Neue Erkenntnisse aus der Stadt-

geschichte“ hat Markus Stark nicht nur über die Scharf-

richterfamilie Otto aus Lengenfeld und Grün berichtet, 

sondern weit darüber hinaus überaus detailliert, informativ 

und kenntnisreich über das blutige Handwerk der Scharf-

richter recherchiert und vorgetragen. Die letzte ö�entliche 

Hinrichtung aller heute zu Lengenfeld gehörenden Orte ge-

schah 1840…

Ein höchst trauriges, blutiges Schauspiel, 

dergleichen in hiesigem Orte noch nie erlebt worden

und  - Gott gebe es -  auch nie wieder erlebt werden möge

(Pfarrer Julius Hermann Strauß)

Die letzte ö�entliche Hinrichtung im Jahre 

1840 in Plohn, in unserer Gegend

1.  Zur Einleitung

Mag ja sein, die Rechtsprechung vergangener Zeiten 

ist voller Mythen. Dennoch waren Recht und Unrecht, 

Schuld und Sühne, auch zu diesen Zeiten klar geregelt – 

sicher oft gnadenlos und erbarmungslos. 

Das Befugnis zur Ausübung der Rechtsp�ege lag bis zur 

Mitte des 19. Jahrhunderts in den Händen der Patrimo-

nialgerichtsbarkeit, die sich zumeist im Besitz eines Rit-

tergutes befand. Der Gutsherr bestellte dazu in der Regel 

einen Richter. In die Befugnisse dieser niederen Gerichts-

barkeit gehörten nichttödliche Verletzungen, Beschädi-

gungen von Häusern, Vieh und Feldern, Grenzstreitigkei-

ten, Genehmigungen für Kauf und Verkauf, Verpfändung 

und Teilung von Bauerngütern und die Sorge um die Ord-

nung in den Städten und Dörfern. Die Strafgewalt der Ge-

richtsherren umfasste Gefängnis- und Geldstrafen oder 

die Bestrafung vor der Ö�entlichkeit (Pranger). 

Im Unterschied dazu war für schwere Straftaten wie Ei-

gentums- und Gewaltdelikte, Raub und Mord, Vergewal-

tigung, Hexerei und Zauberei die höhere Gerichtsbarkeit, 

die Blut-, Hals- oder peinliche Gerichtsbarkeit bis hin zum 

Oberhofgericht in Leipzig zuständig.

So gab es vor Jahrhunderten auch noch nicht die heutige 

Medienlandschaft, kein Funk und Fernsehen, erst recht 

kein Internet. Die erste Tageszeitung Europas erschien 

1650 in Leipzig. 1789 wurde die erste regionale Zeitung 

im Vogtland, in Plauen gegründet; in Reichenbach 1833 

das „Adreß- und Anzeigeblatt für Reichenbach, Lengen-

feld, Mylau und Umgegend“ (leider fehlt der Jahrgang 

1840 im Bestand des Stadtarchivs Reichenbach). Erst 

1864 erschien dann die erste eigene Lengenfelder Zei-

tung. Spektakuläre Straftaten genauso wie der Zeitpunkt 

einer ö�entlichen Hinrichtung wurden damals von Mund 

zu Mund verbreitet. Schuld und Sühne in aller Ö�entlich-

keit diente vor allem aber auch der Abschreckung.

Am Pranger wurde ein Übeltäter durch ein Halseisen be-

festigt, ö�entlich zur Schau gestellt und den Schmähun-

gen seiner Mitbürger ausgesetzt. Die 1859 gedruckte 

Chronik von Friedrich Ferdinand Fickenwirth ist ja gerade 

deshalb so wertvoll, weil dieser das alte Lengenfeld vor 

dem großen Stadtbrand am 10. Mai 1856 noch selbst 

kannte. Das erste, 1544 erbaute Lengenfelder Rathaus 

musste 1841 wegen Baufälligkeit einem Neubau weichen. 

Dieses, das zweite Rathaus �el dann 15 Jahre später beim 

großen Stadtbrand am 10. Mai 1856 den Flammen zum 

Opfer. Zu dem ersten, damals auch bereits schon 300 

Jahre alten Rathaus, schreibt Fickenwirth: „Als rohes mit-

telalterliches Ueberbleibsel befand sich links neben dem 

Eingang ein Halseisen an der Wand angebracht, dessen 

man sich beim Ausstellen von Verbrechern an den Pran-

ger bediente.“                            		                 (1; S. 33) 

Die Gerichtsstätten oder Galgenberge, wo das hochnot-

peinliche Gericht gehalten und der Galgen aufgerichtet 

wurde, befanden sich  - alle Voraussetzungen zum Zwe-

cke der Abschreckung in der Ö�entlichkeit erfüllend  - 

leicht zugänglich, weithin sichtbar und an einer viel be-

Urlaubserinnerungen:  In Sarnen, dem Hauptort des 

Schweizer Kantons Obwalden, „ziert“ das Rathaus die 

Nachbildung eines befestigten Halseisens, mit dem einst 

Missetäter an den Pranger gestellt wurden.

Foto: Friedrich Machold



22                                                                                                                                                                                               Amtsblatt für die Stadt Lengenfeld Nr. 401 / Ausgabe Juni 2024

fahrenen Wegführung: in Reichenbach am Gerichtshübel 

im Bürgerholz, in Auerbach auf dem Bergsporn (Lamnit-

zer) zwischen den Tälern von Göltzsch und Pöltzsch. Ob 

das Dreiherrngericht im Vogelwinkel zwischen Wolfspfütz 

und Weißensand  - wie überliefert -  tatsächlich als Ge-

richtsstätte gedient hat, darf bezweifelt werden. Hier stie-

ßen oder stoßen die Fluren der Gemarkung Weißensand 

(Rittergut Weißensand), Wolfspfütz (Rittergut Mylau) und 

der Stadt Treuen (Rittergut Treuen obern oder untern 

Teils) zusammen. Konkret überliefert ist jedenfalls von kei-

nem Fall, dass ein Delinquent hier vom Leben zum Tode 

befördert worden wäre.

Die Lengenfelder Gerichtsstätte lag oben am Treuen-

schen Wald, in der Nähe der jetzigen Siedlung Och-

senwiese, dort wo die Schulstraße sich mit der von der 

Göltzschbrücke beim früheren Hammer kommenden, am 

heutigen Pilz vorbei führenden alten Plauischen Straße 

vereinigt. Sie fand nicht nur als Richtstätte, sondern auch 

als Begräbnisplatz für Selbstmörder Verwendung. 

					                  (2; S. 561) 

Auf dem Asterschen oder Sächsischen Meilenblatt von 

1793 wird einer der die Hufenstreifen begrenzenden 

Feldwege zwischen der heutigen Schulstraße und der 

alten Plauischen Straße als „der arme Sünder Weg“ be-

zeichnet, auf dem  - so lässt sich vermuten -  die Personen, 

die zur Gerichtsstätte gebracht werden sollten, nicht auf 

direkten Weg sondern eben über diesen Umweg dahin 

geführt wurden.                                                             (2; S. 736)

Brandstiftern drohte der Tod auf dem Scheiterhaufen.

1631 wurde in Lengenfeld Hans Döhler aus Obercrinitz 

wegen verübten Diebstahls mit dem Strang zu Tode ge-

bracht, 1699 Sabina Tröltzsch aus Schneidenbach wegen 

des gleichen, in Weißensand verübten Deliktes enthaup-

tet (2; S. 254, 462). Maria Christina Hendel aus Mylau war 

1753 wegen Kindesmordes durch den Scharfrichter Otto 

aus der Grün exekutiert worden. Sie hatte im Gasthof zum 

goldenen Löwen als Magd gedient. Obwohl die Sektion 

des Kindes kein Anzeichen eines gewaltsamen Todes 

ergab und die Mutter behauptete, es sei bald nach der 

Geburt verschieden, gestand sie dann unter Folterqualen 

das Kind erstickt zu haben.		            (2; S. 614f.) 

Die Anwendung der Folter also auch in unserem beschau-

lichen Lengenfeld? Böhm erwähnt in seiner meisterlichen 

Chronik zwei weitere Fälle. 

Bereits 1727 wurde Anna Rosina Fickenwirt wegen Kin-

dermords „torquiret und hernach verwiesen“. 

1755 war David Müller in der Grün „wegen Dieberey … tor-

quiret und auf den Festungs-Bau nach Dreßden abgefüh-

ret“ worden.                                		           (2; 542, 618)

Und in einem INVENTARIVM aus dem Jahre 1605, das im 

Museum auf der Burg Mylau aufbewahrt wird, �ndet sich 

die Angabe: „In dem Rittersitz Grüna / Inn der Stubenn / 

Ein eißern gefengnuß die Jungfraw genantt“. Sollte es sich 

dabei tatsächlich um einen jener hölzernen oder eisernen 

Hohlkörper in Frauengestalt gehandelt haben, die mit ste-

henden Nägeln oder Dornen im Inneren beschlagen wa-

ren?                                                                                                         ( 3 )

2.  Eine Vorgeschichte

Die letzte ö�entliche Hinrichtung in unserer Gegend um 

Lengenfeld geschah dann 1840 in Plohn. Dieses tragi-

sche Geschehen hatte eine Vorgeschichte.

Am 17. Mai 1817 heiratete in der Kirche zu Waldkirchen 

der in Schönfels geborene Ernst Friedrich Christian Hoch-

muth die Jgfr. Johanna Sophia Härtel aus Bächelsgrün. 

Aus dieser Ehe gingen zwei Kinder hervor: Christiane Wil-

helmine (geb. 8. Nov. 1817) und Ernst Friedrich Christian 

(geb. 19. Sept. 1819).      				            ( 4 )

Über den Tod von Ernst Friedrich Christian Hochmuth 

notierte Pfarrer Johann Gottlieb Mertens im Totenregis-

ter der  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Waldkirchen - Irfersgrün: 

Der Verstorbene fand am 12. Jan. 1820 abends gegen 9 

Uhr „seinen Tod im oberen Wirtshause [gegenüber der 

Kirche] in den kalten Tagen der Beerdigung von Maria So-

phia Paulin aus Bächelsgrün und zwar durch die verwe-

gene Wette um eine Kanne Branntwein [1 Dresdner Kan-

ne = 2 Nösel = 0,93 Liter] mit noch zwei Bächelsgrünern. 

Besagter Hochmuth will sie austrinken, die beiden erstern 

setzten ihm eine Frist von zwei Stunden, allein der Ver-

wegene trank die Kanne starken Branntweins in etlichen 

Minuten aus im Vertrauen auf seine Kräfte und verkürzte 

sich so sein Leben.“                                                                ( 5 )

Mit seiner überlieferten Leichenpredigt hat Pfarrer Mer-

tens dazu weitere Details festgehalten: „Wenn der Vollen-

dete in den Armen seiner um ihn trauernden Witwe ge-

storben wäre, ohne eine so mutwillige Veranlassung zu 

seinem Tod von der Erde geschieden wäre, dann wäre es 

wohl Schmerz, bitterer Schmerz, aber dann hätte es Gott 

Blick über die frühere Gerichtsstätte und die Siedlung 

Ochsenwiese nach Lengenfeld;

Foto: Friedrich Machold
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getan und Beruhigung und Trost wäre annehmlich für um 

ihn trauernde Herzen. Aber dass der Vollendete auf eine 

so verschuldete, so unchristliche Weise seinen Tod �nden 

musste, das macht ihre Herzen trostloser und immer und 

ewig unvergesslich. [Er] hatte bei seinen Dorfbewohnern 

ein gutes Lob, still, friedfertig, christlich und verträglich, 

den wohl alle gut leiden konnten, dem man keine Liebe 

zum Trunk nachsagen kann. Nur der letzte Auftritt sei-

nes Lebens wirft einen traurigen Schatten auf sein Stre-

ben. Zwei seiner Dorfbewohner sind förderlich gewesen, 

[dass er] mit zu viel Zutrauen und so Kräfte gewonnen und 

durch die Wette um eine Kanne Branntwein sein Leben 

preis gab. [Statt] dass ihn seine Mittrinker abraten und als 

Freunde mit sanftmütigem Geiste zu Recht helfen sollten, 

haben sie ihn noch dazu weiter angereizt und der Vollen-

dete tat mehr als er vermochte. Er sank nach dem tödli-

chen Trank des Branntweins in die Arme des Todes - ohne 

Hilfe und Rettung. Noch schlummerte er königlich, aber 

immer stiller und stiller ward sein Atem, bis die Anwesen-

den ihn ansahen, ihm helfen zu erbrechen, ihn aufheben 

und umwerfen um vielleicht die Überfülle des Getränkes 

von sich zugeben. Es war alles umsonst, alle Mittel, alle 

Hilfe zu spät. Ein schauderhaftes Beispiel, zudem War-

nung für alle, die nicht Herr ihres Mutes sind, sich nicht 

im Trinken zu mäßigen wissen und auch ein unruhiges 

Gewissen für die, durch deren Verleitung einer ihrer Mit-

christen das Leben verlor…

Oh junges Blut, so sinkst du hin in Staub.

Schuld und Verführung ward seines Lebens Raub.

Ewig merkt sich der Sünder diese Tat

Und suche Gottes Huld und Gnad.“                                    ( 6 )

3.  Die Tat

Die verwitwete Johanne Sophie Hochmuth geb. Härtel hei-

ratete erneut am 3. Juni 1821 Johann Gottlieb Kun(t)ze aus 

Vielau bei Zwickau ( 7 ). Diese zweite Ehe war alles andere 

als glücklich und wurde bereits von Anfang an fortwäh-

rend durch Unfrieden gestört, sodass sich die Frau alle 

erdenkliche Mühe gab, von ihrem Manne loszukommen 

und geschieden zu werden. Das zweimal von ihr einge-
leitete Scheidungsverfahren führte nur zu dem Ergebnis, 
dass die Eheleute zwar von Tisch und Bett getrennt, aber  
- auch durch einen Meineid des Ehemanns -  nicht ge-
schieden wurden. Die Uneinigkeit im Hause wurde so im-
mer größer, zumal es der Kunze nicht gelang, ihren Mann 
aus ihrem Bauernhaus zu verweisen. Durch des Mannes 
Unfreundlichkeit und Quälerei wie auch durch der Frau 
selber eheliche Untreue wurde der Unfriede noch ver-
mehrt. So blieb es nicht aus, dass ihre Unstimmigkeiten 
immer öfter auch in Tätlichkeiten ausarteten.

Am 19. Okt 1839 hatte es wieder Zank und Streit gege-
ben. Da �el die Kunze  - aufs äußerste gereizt -  mit Hilfe 
ihrer beiden Kinder aus erster Ehe, über ihren Ehemann 
im Haus�ur her. Während der Sohn seinen Stiefvater von 
hinten packte und festhielt, warf die Kunze gemeinsam 
mit der Tochter dem Mann einen Strick um den Hals, 
rissen ihn nieder und erdrosselten ihn. Der Kampf muss 
furchtbar gewesen sein, der Mann hatte sich hartnäckig 
gewehrt und verteidigte sich mit einem Messer, mit dem 
er dem Sohn einen Stich in den Arm beibrachte. Die Toch-
ter entriss ihm schließlich das Messer. Hätte der Sohn 
nicht durch den Messerstich die schwere Wunde am Arm 
erhalten, so hätten ihn Mutter und Kinder ohne Zweifel 
aufgehängt als habe er sich selbst das Leben genommen.

Als Kunze nun tot war, brachten ihn seine Ehefrau und die 
beiden Kinder zunächst in eine Bodenkammer, wo sie ihn 
bis zum nächsten Tag liegen ließen. In der darau�olgen-
den Nacht hoben sie im Garten hinter dem Haus ein Loch 
aus, warfen den Leichnam hinein und füllten das Grab 
sorgfältig mit Erde, großen Steinen und bedeckten es 
schließlich mit Rasen. So glaubten sie, dass die schreckli-
che Tat verheimlicht werden könne. Zufällig hatte aber ein 
Nachbar beobachtet, wie die Kunze mit ihren Kindern sich 
im Garten in der Morgendämmerung zu scha�en machte, 
maß aber diesem Vorgang zunächst keine Bedeutung bei. 

Es scheint, dass Johann Gottlieb Kunze nach all den Vor-
fällen der letzten Jahre eine Ahnung hatte. Man erinnerte 
sich auch im Dorfe einer Äußerung von ihm, dass man 
ihm in seinem Hause nach dem Leben trachte, dass er 
sich aber mit einem scharfen Messer versehen habe. So 
gab das plötzliche, spurlose Verschwinden von Johann 
Gottlieb Kunze zunächst jedenfalls zu allerlei Vermutun-
gen und Gerüchten Anlass, zumal auch die zerrütteten 
Verhältnisse in der Familie Kunze hinreichend bekannt 
waren. 

4.  Schuld und Sühne

Pechtelsgrün unterstand in damaliger Zeit zur Hälfte der 
Gerichtsbarkeit des Rittergutes Irfersgrün, zur Hälfte der 
Gerichtsbarkeit des Rittergutes Plohn untern Teils. Nach 
ungefähr acht Wochen wurden die Adlerschen Gerichte 
in Plohn nun von dem Nachbar in Kenntnis gesetzt, dass 
die Kunze und ihre beiden Kinder im Garten ein Jauche-

loch zugefüllt hätten. 

Fortsetzung folgt

Der obere Gasthof in Waldkirchen, später: Gasthaus „Zur 

Brauerei“;

Historische Postkarte; Sammlung Dr. Friedhelm Wappler
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Juni 2024:

02.06.2024 Sonntagscafé - Das Projekt ist eine ehren-
amtliche Initiative von HERZkraftwerk e.V. in Zusam-
menarbeit mit dem Café Mehrwert. Den Service über-
nehmen an diesem Tag Jugendliche im Ehrenamt. | 14 
bis 17 Uhr
Wir suchen für unser Sonntagscafé engagierte Freizeitbä-
cker, die uns leckere Torten, Kuchen oder Kekse zur Ver-
fügung stellen. Der Erlös kommt den Projekten unseres 
gemeinnützigen Vereins HERZkraftwerk e.V. zugute.
Du willst mitmachen? Dann melde dich bei uns: 
kontakt@herzkraftwerk.de | 0152 24757896 

06.06.2024 Stillcafé mit Marie von der La Leche Liga | 
9 bis 10 Uhr
Komm zur Stillgruppe und tri� dich mit anderen Müttern 
und ihren Babys, die wahrscheinlich ganz Ähnliches erle-
ben wie du.
Kosten: auf Spendenbasis | Ort: HELDENSTUBE

06.06.2024 Autorenlesung mit Maren Schwarz. Die 
Vogtländerin liest aus ihrem neuesten Krimiroman „In-
selbrut“ | Uhrzeit: 17 bis 19 Uhr

Kosten: Eintritt frei (auf Spendenbasis) | Ort: HELDEN-
STUBE

07.06.2024 Cafékonzert mit Luise Liebisch | ab 19 Uhr
Mit ihrer Musik verzaubert die junge Singer-Songwriterin 
aus Chemnitz. Sie nimmt uns mit in ihre Welt und schenkt 
uns das Gefühl richtig zu sein.
Ticket: Eintritt frei (es wird um eine Hutspende gebeten) | 
Ort: Café Mehrwert

13.06.2024 Spinnstube | Handarbeit in Gemeinschaft | 
17 bis 19 Uhr
Kosten: auf Spendenbasis | Ort: HELDENSTUBE

20.06.2024 Workshop Ätherische Öle für den Sommer 
| 17 bis 19 Uhr
Du erlangst Grundkenntnisse und Anwendungstipps 
über ätherische Öle speziell für den Sommer. Im Rahmen 

des Kurses werden ein Körperspray und eine After Sun 

P�ege hergestellt.

Kosten: 25 Euro inkl. Material | Ort: HELDENSTUBE

26.06.2024 Trauercafé mit Katharina von HERZkraft-
werk e.V. | 15 bis 17 Uhr
Reden, Fühlen, Sein dürfen | Kosten: auf Spendenbasis | 

Ort: HELDENSTUBE

27.06.2024 Workshop für Kinder | Perlen & mehr
Lass dich in die Welt der Perlen entführen und bastle Arm-

bänder, Ketten und vieles mehr.

Kosten: 10 Euro inkl. Material | Ort: HELDENSTUBE

Aus organisatorischen Gründen sowie internen Kapazi-

täten �nden unsere kreativen Workshops und Themen-

tre�en direkt nebenan in unserer HELDENSTUBE statt. 

Buchungen und Reservierungen können wie gewohnt im 

Café oder online erfolgen.

Mehr Infos zu den einzelnen Veranstaltungen sowie die 

dazugehörigen Tickets bekommst du hier: 

www.cafe-mehrwert.de

Café Mehrwert, Markt 1, 08485 Lengenfeld

Telefon: 037606 949960

HELDENSTUBE, Hauptstraße 2, 08485 Lengenfeld 
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KIRCHENNACHRICHTEN

Kirchgemeinden

Lengenfeld

Plohn - Röthenbach

Waldkirchen - Irfersgrün

GOTTESDIENSTE

2. Juni · 1. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr 	Plohn: Gottesdienst mit Kon�rmationsjubiläum

10.00 Uhr	Waldkirchen: Gottesdienst 

10.30 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst 

9. Juni · 2. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr 	Irfersgrün: Gottesdienst mit Abendmahl 

14.00 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst zur Verabschiedung 

		 von Pfarrer Jörg-Martin Spitzner 

16. Juni · 3. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr 	Plohn: Gottesdienst mit Abendmahl 

10.00 Uhr	Waldkirchen: Gottesdienst mit Abendmahl 

10.30 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst mit Flötenkreis und 	

		 Abendmahl 

23. Juni · 4. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr	Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl 	

		 und Taufgedächtnis

10.00 Uhr 	Irfersgrün: Gottesdienst 

10.30 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst

24. Juni · Johannistag

17.00 Uhr	Röthenbach: Andacht auf dem Friedhof mit 	

		 Posaunenchor

18.00 Uhr 	Irfersgrün: Andacht auf dem Friedhof mit 	

		 Posaunenchor

18.00 Uhr 	Plohn: Andacht auf dem Friedhof mit 

		 Posaunenchor

19.00 Uhr 	Lengenfeld: Andacht auf dem Friedhof mit 	

		 Chor und Posaunenchor 

19.30 Uhr 	Waldkirchen: Andacht auf dem Friedhof mit 	

		 Chor und Posaunenchor

26. Juni · Mittwoch

16.00 Uhr	Lengenfeld: Gottesdienst im Seniorenzentrum

30. Juni · 5. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr 	Plohn: Gottesdienst 

10.00 Uhr	Waldkirchen: Gottesdienst

10.30 Uhr	 Lengenfeld: Gottesdienst  

BESONDERE 

VERANSTALTUNGEN

ABSCHIED VON PFARRER JÖRG-MARTIN SPITZNER

Der   Gottesdienst   zur   Verabschiedung   von   Pfarrer 

Jörg-Martin Spitzner wird am 9. Juni 2024 um 14 Uhr in der 

Aegidiuskirche Lengenfeld statt�nden.

Wir laden ganz herzlich zu diesem Gottesdienst und dem 

sich anschließenden Ka�eetrinken im Tischendorfhaus 

ein! Alle Gemeindeglieder und andere Interessierte sind 

herzlich willkommen!

Kirchgemeindevertretungen Lengenfeld und Plohn-

Röthenbach

Ö�nungszeiten der Kirchgemeindebüros und der 

Friedhofsverwaltungen

08485 Lengenfeld, Kirchplatz 2, Tel. 037606 / 2617

Montag + Freitag	    9.00-12.00 Uhr

Dienstag + Donnerstag	 15.00-18.00 Uhr

Das Kirchgemeindebüro und die Friedhofsverwaltung in 

Waldkirchen bleiben vorläu�g wegen Umbau geschlos-

sen und werden nach Lengenfeld verlegt. 

Zusätzlich zu den oben genannten Zeiten ist das Kirch-

gemeindebüro in Lengenfeld zu den sonst üblichen 

Waldkirchner Ö�nungszeiten geö�net:

Montag					    15.00-18.00 Uhr

Donnerstag		    9.00-12.00 Uhr

Weitere Informationen auf unseren Internetseiten:

www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de

www.kirche-wir.de

 
 
 
  
 
 

Sonntag, 9. Juni 2024, 19 Uhr 

Aegidiuskirche Lengenfeld 

Konzert mit dem  

Alphornensemble Weimar 
 

Es erklingen Werke von Guiseppe Torelli, Georg Friedrich Händel und André Kassel. 
 

Eintritt 9 €, für Schüler und Studenten frei 
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Unsere Gottesdienste live per Telefon mithören. 
Über den Konferenz-Anbieter „phonesty“.
Einfach einwählen unter: 0341 / 465 999 00
Ansage abwarten
Konferenzraum-Nummer eintippen: 25 33 1 #-Taste
PIN eintippen: 61 89 1 #-Taste
Es entstehen die normalen Telefonkosten ihres Anbieters 
(d.h. bei einer Flatrate fürs Festnetz entstehen keine wei-
teren Kosten).

Tägliche  Andachten  und  wöchentliche  Predigten  für  
zu Hause und weitere Informationen �nden sie unter 
www.elfk.de/lengenfeld.

Unverbindliche Informations-Glaubenskurse sind jeder-
zeit nach Absprache möglich.
Telefon Pfarramt: 037606 / 964516 oder 01577 / 1598557

EFG Lengenfeld
Lengenfeld, Engelgasse 6

Gottesdienst: 

Step-up: 

Kidsclub: 

Teenkreis: 

Jugend LE: 

Blaukreuzgruppe:

Hauskreise: 

Veranstaltungen finden nicht in den Schulferien statt

EFG Lengenfeld 
Lengenfeld, Engelgasse 6  

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten sowie 

zahlreichen Angeboten unter der Woche!

037606862383 
Instagram.com/efg.de 
www.efg-le.de 
facebook.com/EFGLengenfeld 

www.youtube.com/@EFGLengenfeld

              0
              I
              w
              f
              w

Gottesdienst: 

Step-up: 

Kidsclub: 

Teenkreis: 

Jugend LE: 

Blaukreuzgruppe:

Hauskreise: 

Veranstaltungen finden nicht in den Schulferien statt

EFG Lengenfeld 
Lengenfeld, Engelgasse 6  

Gottesdienst:
Sonntag, 09.06., 16.06., 23.06., 30.06., 10 Uhr, 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Übertragung der Gottesdienste unter www.efgle.live
Gemeindefest:		        
Sonntag, 02.06. ab: 11.00 Uhr, Gottesdienst 16.00 Uhr

Kidsclub: *
Freitag, 07.06., 14.06., 21.06., 16 Uhr 
für Kinder von 3.- 6. Klasse 

Teenkreis: *
Freitag, 07.06., 14.06., 21.06., 18 Uhr 
für Kinder ab 7. Klasse

Jugend LE:
Sonnabend, 01.06., 08.06., 15.06., 22.06., 29.06.,18:30 Uhr 
für Teens und Jugendliche ab 14 Jahren

Blaukreuzgruppe:
Freitag, 07.06., 21.06., 18:30 Uhr
Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen 

Hauskreise:
Tre�en an verschiedenen Tagen in kleinen Gruppen bei 
jemandem zu Hause, Gespräche über Gott, das Leben 
und die Bibel

* Veranstaltungen �nden nicht in den Schulferien statt

Landeskirchliche      

Gemeinschaft                         
Gartenstraße 13

Gemeinschaftsstunden und besondere 
Veranstaltungen
Sonntag, 02.06.2024, 17.00 Uhr AUFATMEN-Gottesdienst 
mit Abendessen
Sonntag, 09.06.2024, 17.00 Uhr Bezirksgemeinschafts-
stunde
Sonntag, 16. und 30.06.2024, jeweils 17.00 Uhr Gemein-
schaftsstunde

Bibelstunden:
Dienstag, 11., 18. und 25.06.2024, jeweils 19.30 Uhr

Frauenstunde
Dienstag, 04.06., 16.00 Uhr

Männerstunde

Dienstag, 04.06., 19.30 Uhr 

Katholische Pfarrei „St. Christophorus“ 

Auerbach

Gemeinde „St. Heinrich“ Lengenfeld
Lutherstraße 15, 08485 Lengenfeld

www.st-christophorus-auerbach.de

Röm.-kath. Pfarrei St. Christophorus, Rempesgrüner Weg 9, 
08209 Auerbach, Tel .03744/212615

Gottesdienste Juni 2024
Sonntag, 02.06.,10.00 Uhr Festgottesdienst zu Fronleich-
nam in Reichenbach 
Sonnabend, 08.06., 16.00 Uhr Heilige Messe zur Verab-
schiedung von Pfr. Kochinka in Auerbach anschl. Feier im 
Gemeindesaal 
Sonnabend, 15.06., 16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Len-
genfeld
Montag, 17.06., 14.30 Uhr Heilige Messe anschl. Senio-
ren-Nachmittag in Reichenbach 
Sonnabend, 22.06., 16.00 Uhr Heilige Messe in Lengen-
feld
Montag, 24.06. - Freitag, 28.06.,  Religiöse Kinderwoche 
für alle Schulkinder und Schulanfänger in Reichenbach

Bitte informieren Sie sich über alle weiteren Gottesdienst-
zeiten der Pfarrei St. Christophorus an den Aushängen 
und auf der Homepage.

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld                      
Plohner Weg 7   

GOTTESDIENSTE

9. Juni - 2. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Predigtgottesdienst

23. Juni - 4. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

GEMEINDEKREISE:
Bibelgesprächskreis:
Freitag, 21.6., 18.00 Uhr
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Redaktionsschluss des 

Amtsblattes für die Stadt 
Lengenfeld 2024

Redaktionsschluss im Jahr 2024 ist zu folgenden Terminen:

Für Ausgabe 	 Juli		  10.06.2024
	 August		  15.07.2024
	 September	 12.08.2024
	 Oktober		  09.09.2024
	 November	 14.10.2024
	 Dezember	 11.11.2024

Das Amtsblatt erscheint in der Regel monatlich am letzten 
Mittwoch des Vormonats.	  




     

Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

 
                                   
 

 
WOHNUNGSANGEBOTE                              

ung 

-




     

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 
 

Gartenstadt e.G. 
Reichenbach   Tel. 13912                   
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

ung 

-

BOXENSTOP

R A S T H A U S

Reichenbacher Str. 54 | 08485 Lengenfeld

   037606. 371408 
www.rasthaus-boxenstop.de

1.Juni Familiennachmittag 

mit Kontrollpunkt 1 des 25. Oldtimer 

Tre�en der„ Kirchberg Classics“ ab 

13:00 Uhr direkt bei uns im Gelände




     

WOHNUNGSANGEBOTE                              
Straße Nr.  Zimmer 

Heizung 
Energie Wfl. 

      

Platanenstraße 43 1.OG rechts 3 
 

V/78Gas 56,4 

Turmstraße 16 2.OG rechts 3 
 

V/76/Gas 56,4 

Stockmannstraße 35 EG 3 
 

V/153/Gas 49,7 

Herman-Dindas-
Straße 19 2.OG links 2 

 
V/160/Gas 47,2 

Zwickauer Straße 160 EG mitte 2 
 

V/112/Gas 46,5 
 
 
Weitere Wohnungen werden demnächst nach Sanierung bezugsfertig. Fragen Sie bei uns nach. 
Für Ihren Wohnungswunsch können Sie sich gern vormerken lassen. 
 

Fotogra�en statt Trick�lme –

Doro Meyer bei den WORTAKROBATEN

Vor Jahren, als sie noch im DEFA Studio für Trick�lme mit-
arbeitete, beschäftigte sich die kreative Dresdnerin mit 
allem, was dabei gebraucht wurde, hatte aber ganz be-
sonders die Silhouetten-Projekte im Fokus, die sie als ihre 
Spezialität betrachtet(e). 

Die Sprecher für ihre Figuren waren nicht irgendwelche, 
sondern hießen Helga Hahnemann, Horst Schulze, Hans 
Joachim Hildebrandt, Rolf Römer, Wolf Kaiser, Ingeborg 
Krabbe, Gojko Mitić, Helmut Schreiber und, und, und. Für 
die musikalische Gestaltung war in den meisten Fällen 
Reinhard Lakomy zuständig. 

Doro Meyer, die bis heute zuweilen Scherenschnitte fer-
tigt, hauptsächlich aber Kinderbücher schreibt, kannte sie 
alle persönlich und gab am 4. Mai 2024 in illustrer Runde 
sowie am Sonntagmorgen darauf bei den WORTAKROBA-
TEN so manche Anekdote über die DEFA-Prominenten 
zum besten. Mit ihrem Partner Volker – damals ebenfalls 
bei der DEFA angestellt – war sie angereist, um einige ih-
rer Fotogra�en in Lengenfeld zu präsentieren. Diese be-
ziehen sich allesamt auf Märchenmotive (Brüder Grimm 
und Hans Christian Andersen) und werden bis zum Som-
mer im Laden zu besichtigen sein. Mit ihnen haben wir 
ein Ratespiel verbunden, dessen Ergebnisse beim Len-
genfelder Parkfest bekanntgegeben werden sollen. 

 Andreas H. Buchwald
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Präventionskurse 

Pilates

Kinesiologisches  

Tapen

Hausbesuche

Alle Kassen 

und privat

praxis für therapie
nicole brückner

praxis für ergotherapie

nicole brückner

poststraße 33

08485 lengenfeld

telefon  03 76 06 . 96 41 52

mobil  01 52 . 28 76 08 21

PARTYSERVICE !!!

Inhaber Ivonne Schumann

Telefon: 037606.98991
Mobil: 0173.3937846

Hauptstraße 6 · 08485 Lengenfeld
www.aw-ludwig-bestattungen.de

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar.

Abgabeschluss: 

für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen 

und Beiträge für Nummer 402 ist der 

10. Juni 2024.

an:        Amtsblatt.LE@icloud.com

oder        DruckereiRau@t-online.de

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung
sämtliche Malerarbeiten - Fassadengestaltung

Tel. (03 76 06) 3 41 07  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58  ·  Mobil (0172) 3 72 42 96 
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

Der Fassadenspezialist
• sämtliche Malerarbeiten   • Bodenbeläge               
• Werbemittel   • Schilder   • T-Shirt-Drucke

PPrriivvaatteerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SScchhöönnbbrruunnnn  PPrriivvaatteerr  KKiinnddeerrggaarrtteenn  SScchhöönnbbrruunnnn  

GGbbRRGGbbRR
 --  SSiillkkee  LLaannggnneerr  &&  AAnnnneemmaarriiee  KKööhhlleerr  --

OObbeerree  DDoorrffssttrraaßßee  5566  

iinn  SScchhöönnbbrruunnnn

TTeell..::  003377660066//886644665566

wwwwww..pprriivvaatteerr--kkiinnddeerrggaarrtteenn--

sscchhooeennbbrruunnnn..ddee


